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Burchards Dekret Digital. Arbeitsplattform zu  
Texterschliessung und Wirkungsgeschichte früh- und 

hochmittelalterlicher Rechtskulturen 

1. Projektpublikationen

Sukzessive Veröffentlichung codierter Transkriptionen in synoptischer Aufbereitung 
(2025: Buch I, VI, VII) über exist-db-Server auf der Grundlage der Transkription 
der Wormser Handschriften mit dynamischer Repräsentation des paläographisch-
kodikologischen Befundes auf der Website (www.burchards-dekret-digital.de) 

2. 	Wissenschaftliche und ggf. populärwissenschaftliche Publikationen mit  
	 Projektbezug 

•	 Baumgärtner, Ingrid/Herbers, Klaus/Körntgen, Ludger (Hrsg.), Burchard 
und das vorgratianische Kirchenrecht (= Quellen und Forschungen zum Recht im 
Mittelalter 16), Ostfildern 2025, mit folgenden Beiträgen aus dem Projekt: 
o	 Gneckow, Daniel, Abhängigkeiten entwirren. Zur Handschriftentradition von 

Burchards Decretum, S. 99-184.
o	 Kéry, Lotte, Burchards Dekret und seine Quellen. Eine Analyse an Beispielen aus Buch 

XII De periurio, S. 19-50.
o	 Scherer, Cornelia, Die Rezeption westgotischer Rechtssammlungen in Burchards 

Dekret, S. 51-88.

•	 Baumgärtner, Ingrid, Rezension zu Schmidt, Hans-Joachim, Neue Gesetze für 
ein besseres Leben? Überlegungen zu Praktiken und Theorien der Gesetzgebung im 
Mittelalter, Wiesbaden 2024, in: H-Soz-Kult, 27.08.2025, https://www.hsozkult.
de/publicationreview/id/reb-150212 

•	 Herbers, Klaus, Porträt Bischof Burchard von Worms. Ein Leben für Stadt, 
Kirche und Reich, in: DAMALS 12-2025, S. 64-69.

•	 Kynast, Birgit, Burchard von Worms - ein Rechtsgelehrter der Jahrtausendwende 
und sein Werk, in: Archiv für Kulturgeschichte 107, 2 (2025) S. 335-363.

•	 Schonhardt, Michael, Die digitale Edition als Schnittstelle. Datenerschließung 
der Überlieferung und editorische Erschließung durch KI im Projekt BDD, in: 
Schnittstelle Mediävistik. Kollaborationen der Mittelalterforschung im digitalen 
Zeitalter, hrsg. von Borek, Luise/Karoline Döring/Zeppezauer-Wachauer, 
Katharina (= Das Mittelalter. Perspektiven mediävistischer Forschung 30/1, 2025).  
DOI: 10.17885/heiup.mial.2025.1.25120
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•	 Schonhardt, Michael/Parma, Michela, Do One Thing and Do It Well. 
Vier Prinzipien einer Digitalen Editionspraxis im Spannungsfeld zwischen 
fachlichen Standards und Technischer Innovation, in: Zeitschrift für digitale 
Geisteswissenschaften 10 (2025), erscheint Beginn 2026.

3. Vorträge auf wissenschaftlichen Tagungen, Workshops usw.

•	 Projektvorstellung: „Burchards Dekret Digital. Herausforderungen und Potentiale 
digitalen Edierens“, Landesgeschichtliches Kolloquium, Justus-Liebig-Universität 
Gießen (Daniel Gneckow, Februar 2025)

•	 Vortrag: „KI in der editorischen Praxis – Chancen und Herausforderungen von 
Machine Learning im Editionsprojekt Burchards Dekret Digital“, Beitrag am 
Philtag 18, ZfPD Würzburg (Michael Schonhardt, Februar 2025)

•	 Vortrag: „Beyond editing? Burchards Dekret Digital and the Machine Learning 
Turn“, Jahrestagung MECERN, München (Michael Schonhardt, Februar 2025)

•	 Vortrag: „Hey ChatBDD! Potential und Herausforderung von LLMs im 
Editionsprojekt Burchards Dekret Digital“, Workshop Quellenanalyse nach dem 
ChatGPT-Schock, Zürich (Michael Schonhardt, März 2025)

•	 Vortrag: „Das Decretum Burchardi. Ein lebender Text und sein digitales Potential“, 
Rechtshistorische Abendgespräche, Goethe-Universität Frankfurt am Main (Ingrid 
Baumgärtner, Daniel Gneckow, Elena Vanelli, Juni 2025).

•	 Session: „Burchard’s Decretum: Transmission, Reception, and Digital Potentials”, 
IMC Leeds, Juli 2025 mit den Vorträgen; Bericht von Daniel Gneckow 
abrufbar unter: https://kobra.uni-kassel.de/items/1daf5235-5933-4acb-bb0b-
b61fcf3b8dc7.
o	 “‘Hey ChatBDD!‘: Burchard’s Decretum beyond Digital Editing” (Michael 

Schonhardt)
o	 “Reforming Burchard’s Decretum: Manuscript Tradition and Gregorian Innovation” 

(Daniel Gneckow)

•	 Workshop: „Annotationen als Forschungsfeld. Praktiken – Materialität – 
Kontexte“ (Ingrid Baumgärtner, Kassel, 22.-23.7.2022) mit den Vortrag: 
„Marginalien und Notizen als Herausforderung für Texterkennung und 
Kodierung“ (Michael Schonhardt); Bericht abrufbar unter https://www.
hsozkult.de/conferencereport/id/fdkn-159338?title=annotationen-als-
forschungsfeld-praktiken-materialitaet-kontexte&recno=1&q=annotationen&sort
=newestPublished&fq=&total=39

•	 Vortrag: “I giuristi italiani e l’impero”, Kongress L’impero e l’Italia nel tardo 
medioevo. XIX Convegno di studi San Miniato, San Miniato (Ingrid 
Baumgärtner, September 2025)
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•	 Workshop im Rahmen der Herbstakademie der MGH: „Frühmittelalterliches 
Recht. Überlieferung und Edition“, München (Elena Vanelli und Michela 
Parma, Oktober 2025)

•	 Kongress: „Burchard von Worms. Ein Bischof und seine Welt (1000-1025). 
Kongress zum 1000 Todestag“ (Worms, 16.-18.10.2025) mit folgenden Vorträgen 
(Tagungsbericht von Kai Knobelsdorff, in: H-Soz_Kult zur Veröffentlichung 
angenommen):
o	 „Freising und Worms: Zwei Zentren der Kanonistik zu Beginn des 11. Jahrhunderts“ 

(Cornelia Scherer).
o	 „Das Wormser Skriptorium: Redaktionen und Hände“ (Melanie Panse-Buchwalter 

und Daniel Gneckow)
o	 „Einblicke in die Edition des Decretum Burchardi“ (Michael Schonhardt, Michela 

Parma, Helena Geitz und Andreas E.J. Grote).
o	 „Recht als Diagramm. Konsanguinität in Burchards Dekret“ (Elena Vanelli).
o	 „Buchpräsentation: Burchard von Worms und die vorgratianischen Sammlungen“ 

(Ingrid Baumgärtner und Ludger Körntgen)

•	 Vortrag: „Kirchenrecht um 1000: Das Dekret Burchards von Worms und seine 
Erforschung“, Oberseminar „Neue Forschungen zur mittelalterlichen Geschichte“, 
Universität zu Köln (Cornelia Scherer, November 2025)

•	 Teilnahme und Projektvorstellung beim Vernetzungstreffen der mediävistischen 
Projekte im Akademienprogramm, Schellingforum Würzburg (Ingrid 
Baumgärnter, Andreas Grote, Ludger Körntgen, Cornelia Scherer, 
Michael Schonhardt, Elena Vanelli, 6.-7.11.2025)

•	 Vortrag: „Überlieferung und Edition des Decretum Burchardi“, Seminar 
„Meilensteine der Kanonistik: Das Decretum Burchardi“, Ludwig-Maximilians-
Universität München (Daniel Gneckow, November 2025).

4. Sonstiges

•	 Lehreinheit an der vhs Worms im Rahmen der Gästeführerausbildung der Stadt 
Worms – Thema: „Burchard von Worms“ (Birgit Kynast, Januar)

•	 Vortrag beim Altertumsverein Worms zum Thema „Burchard von Worms und das 
Recht seiner Zeit“ (Birgit Kynast, März)

•	 LOEWE-Exploration-Vorhaben „Embedding the Past: Historische Quellen für KI 
zugänglich machen“ (Michael Schonhardt in Kooperation mit Andrea Rapp, 
bewilligt im August, Fördersumme: 297.000€)
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Controversia et Confessio

Controversia et Confessio. Quellenedition zur Bekenntnisbildung 
und Konfessionalisierung (1548-1580)

Das Projekt wurde am 31.12.2023 regulär nach einer Auslauffinanzierung beendet. 
Publiziert wurden 9 Editionsbände + 1 Gesamtregister (2023) + 1 Glossar (2024) 
+ 1 Aufsatzband mit Auswertungen (2025 s. u.)

1. Aus dem Projekt hervorgegangene Publikationen

•	 Jan Martin Lies (Hg.) unter Mitarbeit von Marion Bechtold-Mayer, Streitkultur, 
Akteure, Wirkungen. Der lutherische Bekenntnisbildungsprozess in der zweiten 
Hälfte des 16. Jahrhunderts, Göttingen 2025 (Controversia & Confessio 12).

2. Wissenschaftliche Publikationen mit Projektbezug

•	 Irene Dingel / Armin Kohnle (Hg.), Johann Agricola aus Eisleben (ca. 1494-
1566). Vom Freund zum Gegner der Wittenberger Reformatoren, Leipzig 
2025 (Leucorea-Studien zur Geschichte der Reformation und der Lutherischen 
Orthodoxie 43).

•	 Irene Dingel, Lehre und Leben im Spiegel der Leichenpredigt Agricolas auf 
Kurfürstin Elisabeth von Brandenburg, in: Dingel / Kohnle (Hg.), Johann Agricola 
aus Eisleben (s.o.), S. 267-281. 

•	 Jan Martin Lies, „.... auff das wir Deutsche sprach auff bringen”. Die 
Sprichwörtersammlung Johann Agricolas, in: Dingel / Kohnle (Hg.), Johann 
Agricola aus Eilsleben (s.o.), S. 185-207.

•	 Hans-Otto Schneider, Johann Agricola als Liederdichter, in: Dingel / Kohnle 
(Hg.), Johann Agricola aus Eisleben (s.o.), S. 105-121.

3. Vorträge auf wissenschaftlichen Tagungen, Workshops usw.

•	 Irene Dingel, Die Rolle von Flacius‘ Vorreden im Kontext theologischer 
Kontroversen. Vortrag gehalten auf der XVI. Wittenberger Frühjahrstagung zu 
dem Thema „Brief – Vorrede – Widmung. Soziale Kommunikation in der Frühen 
Neuzeit“ vom 27.2.–1.3. 2025 in der Stiftung Leucorea in Lutherstadt Wittenberg
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Corpus Vitrearum Medii Aevi

Projektpublikationen

•	 Dr. Michael Burger, Die Wiesenkirche in Soest (Meisterwerke der Glasmalerei 
10), Regensburg 2025 

•	 Dr. Uwe Gast, Die mittelalterlichen Glasmalereien in Unter- und Oberfranken 
(ohne Münnerstadt), CVMA Deutschland IX.1, Berlin 2026 (im Druck)

•	 Dr. Elena Kosina, Kulturelles Erbe und gesellschaftliche Identität: Das 
Akademienprojekt Corpus Vitrearum Medii Aevi im Einsatz für den 
Kulturgutschutz in der Ukraine (AdW Mainz: Abhandlungen der Geistes- und 
sozialwissenschaftlichen Klasse 1/2026), Stuttgart 2026 (im Druck)

•	 Hartmut Scholz, St. Jakob in Rothenburg o. T. (Meisterwerke der Glasmalerei 9), 
Regensburg 2025

Wissenschaftliche und ggf. populärwissenschaftliche Publikationen mit 
Projektbezug

•	 Dr. Michael Burger, Ein Kölner als Stifter des Westfälischen Abendmahls? 
Zur Überlieferung des Fensters „worin der Schincken an statt des Osterlams“ in 
drei Handschriften des Soester Stadtarchivs aus dem 18. Jahrhundert, in: Soester 
Zeitschrift 136, 2024, S. 87‒99

•	 Dr. Michael Burger, Die Sammlung mittelalterlicher Glasmalereien auf Burg 
Altena. Genese der Burgkapellenverglasung, in: Der Märker 73/74, 2024/25, S. 
8‒23.

•	 Dr. Michael Burger, Kirchenfenster in Kriegszeiten. Die mittelalterlichen 
Glasmalereien Soests im und nach dem Zweiten Weltkrieg, in: Jahrbuch für 
Westfälische Kirchengeschichte 121, 2025, S. 327‒344

•	 Dr. Michael Burger, Ein lokalhistorisches Allerheiligenbild der Nachkriegszeit in 
Glas. Die modernen Glasmalereien der Clerfer Dekanatskirche und ihr historistisches 
Vorbild, in: Hémecht. Zeitschrift für Luxemburger Geschichte 77, 2025, S. 
469‒486

•	 Dr. Uwe Gast, Neue Glasfunde aus Kloster Eberbach im Rheingau und ihr 
Kontext, in: Nassauische Annalen 136, 2025, S. 87–104

•	 Dr. Uwe Gast, Wappenscheibe des Carlo Albertinelli, in: Nürnberg GLOBAL 
1300–1600, Katalog zur Ausstellung Nürnberg, Germanisches Nationalmuseum, 
hrsg. von Benno Baumbauer, Marie-Therese Feist und Sven Jakstat, Berlin 
2025, S. 240f., Kat.-Nr. 64
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•	 Dr. Uwe Gast, Zu Besuch im Gasthaus Zum goldenen Rindfuß in Nürnberg, in: 
Vulpes annosa non capitur. Festschrift für Rüdiger Fuchs zum 70. Geburtstag, hrsg. 
von Susanne Kern und Michael Oberweis (Archiv für Epigraphik 5,2, 2025), S. 
159–169 
https://ul.qucosa.de/api/qucosa%3A101182/attachment/ATT-0/

•	 Dr. Uwe Gast, Zwei Wappenscheiben mit Minneszenen auf Schloss Bürresheim, in: 
Artes Amatoriae. Die Kunst der höfischen Liebe in Objekt, Bild, Text und Musik 
(1180–1500), hrsg. von Juliane von Fircks und Svea Janzen, Regensburg 2026, 
S. 107–120

•	 Dr. Elena Kosina, Historical Stained Glass in Ukraine: Still in Danger, in: Vidimus. 
The only online magazine devoted to the history, art, craft and conservation 
of stained glass 150, 2025 (https://www.vidimus.org/issue-150/glass-ukraine-
danger/)

•	 Dr. Elena Kosina, Prophet Ezechiel und Apostel Paulus (Kat. Nr. 1); Christus 
am Ölberg und Christus erscheint Maria Magdalena (Kat. Nr. 4), Kopf eines 
Ritterheiligen (Kat. Nr. 15), Szenen aus der Legende des Verlorenen Sohnes (Kat. Nr. 
16), Pfingstwunder (Kat. Nr. 19), in: „Licht in dunklen Zeiten. Mittelalterliche 
Glasmalerei aus dem Khanenko-Museum in Kyjiev“. Katalog der Ausstellung im 
Schnütgen-Museum Köln, hrsg. von Manuela Beer und Carola Hagnau, Köln 
2025, S. 36–39, 46–49, 78f., 82–85, 88–91 (https://schnuetgen-digital.de/
ukraine/Licht-in-dunklen-Zeiten/)

•	 Dr. Daniel Parello, »Durch Eintracht wachsen kleine Dinge, Zwietracht lässt die 
größten zerfallen«. Fensterstiftungen der Wittelsbacher während der Regierungszeit 
Wilhelms IV. (1508–1550), in: 1523 / 2023. The Munich Court Chapel at 500: 
Tradition, Devotion, Representation, hrsg. von Stefan Gasch, Turnhout 2025 
(Centre d’études supérieures de la Renaissance, Collection: Épitome musical), S. 
75–98 

•	 Dr. Daniel Parello, Scheint in den Augsburger Prophetenfenstern das verlorene 
Bildprogramm der ottonischen Wandmalereien auf ? Anmerkungen zu einer These 
Matthias Exners, in: Der Augsburger Dom in ottonischer Zeit. Architektur und 
Ausstattung, hrsg. von Dorothea und Peter Diemer 
(= Jahrbuch des Vereins für Augsburger Bistumsgeschichte e. V. 59, 2025 /II), S. 
157–159

•	 Dr. Hartmut Scholz, Die barocken Farbfenster im Chor von St. Pantaleon. Bestand 
– Bildprogramm – Ausführung, in: Colonia Romanica. Jahrbuch des Fördervereins 
Romanische Kirchen Köln e.V., 39, 2025, S. 116–131

•	 Dr. Hartmut Scholz, Zufall oder die Suche nach dem verborgenen Sinn, in: Vulpes 
annosa non capitur. Festschrift für Rüdiger Fuchs zum 70. Geburtstag, hrsg. von 
Susanne Kern und Michael Oberweis, in: Archiv für Epigraphik 5,2, 2025, S. 
53–62  https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:bsz:15-qucosa2-1011570
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Vorträge auf wissenschaftlichen Tagungen, Workshops usw.

•	 Dr. Michael Burger, Hagiografie und „Narratological turn“. Vortrag im 
Blockseminar „State of the Art“. Theorie und Praxis mediävistischer Forschung von 
Prof. Dr. Andreas Bihrer am Historischen Seminar der Universität Kiel am 23. Mai 
2025

•	 Dr. Michael Burger, Kirchenfenster in Kriegszeiten. Die mittelalterlichen 
Glasmalereien Soests im und nach dem Zweiten Weltkrieg. Vortrag im Paul-
Gerhardt-Gemeindehaus Paderborn im Rahmen des Tags der Westfälischen 
Kirchengeschichte in Paderborn am 12. September 2025

•	 Dr. Michael Burger, Die Rückgewinnung ursprünglicher Farbigkeit? Geklebt 
doublierte Gläser und Glassomer. Vortrag im Rahmen des Workshops „Heritage 
meets Hightech“. Denkmalpflege und moderne Glastechnologie im Gespräch“ der 
FRIAS-Projektgruppe Glass-Age am Freiburg Research Institute for Advanced 
Studies (FRIAS) am 21. November 2025

•	 Dr. Michael Burger, Glasmalerei im Großherzogtum Luxemburg während der 
Nationwerdung im 19. und 20. Jahrhundert. Vortrag im Rahmen des Kolloquiums 
von Prof. Dr. Hans W. Hubert am Kunstgeschichtlichen Institut der Universität 
Freiburg i. Br. am 14. Januar 2025

•	 JProf. Julia von Ditfurth, Die Kopfscheibe aus der Zisterzienserklosterkirche in Haina 
– Try & Error, Vortrag im Rahmen des Workshops „Heritage meets Hightech“. 
Denkmalpflege und moderne Glastechnologie im Gespräch“ der FRIAS-
Projektgruppe Glass-Age am Freiburg Research Institute for Advanced Studies 
(FRIAS) am 21. November 2025

•	 JProf. Julia von Ditfurth gemeinsam mit Prof. Dr. Bastian Rapp: GlassAge: 
Glas untersuchen, Glas erfinden, Vortrag im Rahmen der Herbstsitzung 
des Fachausschuss V ‚Glasgeschichte und Glasgestaltung‘ der Deutschen 
Glastechnischen Gesellschaft in Tübingen am 28. November 2025 

•	 JProf. Julia von Ditfurth gemeinsam mit Prof. Dr. Bastian Rapp: Transdisziplinär 
transparent. Der 3D-Druck von Glas und das GlassAge-Projekt, Online-Vortrag 
in der AG3D am 9. Juli 2025: https://www.google.com/search?client=firefox-b-
d&q=GlassAge-Projekt%2C+online-Vortrag+in+der+AG3D#fpstate=ive&vld=c
id:b8d02f10,vid:Cn41vLHg6us,st:0

•	 JProf. Julia von Ditfurth, Perlband = roter Faden? Ornament als intermaterialer 
Link in der mittelalterlichen Glasmalerei, Vortrag im Rahmen der 
Werkstattgespräche der AdW Mainz am 26. Mai 2025

•	 JProf. Julia von Ditfurth, Ornament (als) Band – Beobachtungen zur 
Intermaterialität in der mittelalterlichen Glasmalerei, Vortrag zur 
Zwischenevaluation an der Universität Freiburg im Mai 2025 

•	 Lisa Eberhardt, Rathausverglasungen in Südwestdeutschland. Vorstellung des 
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Dissertationsthemas im Rahmen des Kolloquiums des Zentrums „Vormodernes 
Europa“ an der Universität Tübingen am 6. Februar 2025

•	 Lisa Eberhardt, Typologische Glasmalereien in Esslingen und anderen schwäbischen 
Reichsstädten. Vortrag im Rahmen eines Workshops am Institut für Geschichte und 
Historische Hilfswissenschaften der Universität Tübingen 

•	 Dr. Uwe Gast, Carlo Albertinelli and Some Others: Stained Glass Commissions by 
Italian Merchants in Nuremberg around 1600. Vortrag im Rahmen der Tagung 
„Social, Commercial, and Cultural Interaction: The Italian Colony in Nuremberg 
during the Early Modern Period“, veranstaltet von der Università degli studi 
Firenze und der Universität Heidelberg, 17.–19.02., Florenz, Grand Hotel Cavour

•	 Dr. Uwe Gast, Corpus Vitrearum Medii Aevi: International Networks and New 
Results. Vortrag auf der 93. Generalversammlung der Union Académique 
Internationale (UAI), in der AdW in Mainz am 14. Oktober 2025

•	 Dr. Elena Kosina, Kulturgutschutz im Zweiten Weltkrieg / Bergung von 
Kulturgut in der Ukraine. Vortrag auf der 41. Arbeitstagung des Museums- und 
Sammlungsverbundes der Bundeswehr in Marburg und Frankenberg am 15. Mai 
2025

•	 Dr. Elena Kosina, Kunstbergung – ein Akademieprojekt? Vortrag im Rahmen der 
Werkstattgespräche der AdW Mainz am 26. Mai 2025 

•	 Dr. Daniel Parello, The Reuse of Stained Glass in Medieval Church Buildings. 
Vortrag im Rahmen der Tagung „Material Matters“ – Unveiling the Dynamics 
of Reuse in Pre-Modern Texts, Images, and Carriers, im Freiburg Institute for 
Advanced Studies (FRIAS) am 3. April 2025

Teilnahme an weiteren Veranstaltungen

•	 Michael Burger, Julia von Ditfurth, Elena Kosina, Daniel Parello: „Heritage meets 
Hightech“. Denkmalpflege und moderne Glastechnologie im Gespräch, Freiburg 
Institute for Advanced Studies (FRIAS)

•	 Lisa Eberhardt: Wiederverwendung und Kreativität. Ästhetische Praktiken der 
Vormoderne. Jahrestagung des SFB 1391 Andere Ästhetik an der Universität 
Tübingen vom 26. bis 28. Juni 2025

•	 Daniel Parello, Teilnahme am 7. Workshop zum Publikationsprojekt „1000 Jahre 
Schwarzwälder Bergbau nach Kaiser Konrad II. in Freiburg am 13. November 2025 

•	 Michael Burger, Daniel Parello, Teilnahme an der Tagung des CVMA Italien: Studi 
sulla storia della vetrata in ricordo di Caterina Pirina im Istuto Lombarda, Milano. 
Veranstaltet von der Accademia di Scienze e Lettere Italia am 23. Oktober 2025

•	 Michel Burger, Daniel Parello, Teilnahme am Forschertag zum Freiburger Münster, 
Münsterbauhütte Freiburg am 6. Juni und 7. November 2025
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Lehrveranstaltungen

•	 Dr. Michael Burger, Gläserne Bildergeschichten. Ikonografie mittelalterlicher 
Glasmalereien. Proseminar am Kunstgeschichtlichen Institut der Universität 
Freiburg i.Br. im Wintersemester 2024/25

•	 JProf. Dr. Julia von Ditfurth, Vielschichtig – Zur Technik der Ölmalerei und zur 
ikonografischen Ambiguität bei Jan van Eyck Hauptseminar an der Universität 
Freiburg i Br. im Sommersemester 2025

•	 JProf. Dr. Julia von Ditfurth, Fenster zur Vergangenheit – Die Glasmalerei des 
Mittelalters. Vorlesung an der Universität Freiburg im Wintersemester 2025/26 

•	 JProf. Dr. Julia von Ditfurth, Einführung in die Bildkünste. Proseminar an der 
Universität Freiburg i. Br. im Wintersemester 2025/26

•	 JProf. Dr. Julia von Ditfurth, Forschungskolloquium für Bachelor-, 
Masterstudierende und Doktoranden an der Universität Freiburg i. Br. im 
Sommersemester 2025 und Wintersemester 2025/26

•	 Dr. Elena Kosina, Historische Verglasungen: Geschichtliche Entwicklung. 
Lehrveranstaltung im Rahmen des Fortbildungsseminars für Architekt/in 
und Planer/in in der Denkmalpflege und Altbauerneuerung in der Propstei 
Johannesberg in Fulda und Seminar am 25. Oktober 2025

•	 Dr. Uwe Gast, Die Oppenheimer Katharinenkirche und ihre Glasfenster – 
Architektur, Bildprogramme, Erhaltung Projektseminar im FB 07, Geschichts- 
und Kulturwissenschaften, an der Johannes Gutenberg-Universität Mainz im 
Sommersemester 2025

Tagungsvorbereitungen und Vortragseihen 

•	 Dr. Michael Burger, Organisation des Expertentages und des Arbeitsstellentreffens 
des Corpus Vitrearum Deutschland in Soest, Di, 20. Mai 25, Expertentag in der 
Wiesenkirche Soest

•	 JProf. Dr. Julia von Ditfurth gemeinsam mit Dr. Jesko Fildhuth und Dr. Carolin 
Gluchowski, Organisation der Tagung „Material Matters“ – Unveiling the 
Dynamics of Reuse in in Pre-Modern Texts, Images, and Carriers. FRIAS-
Conference, Freiburg i. Br. vom 31. März– 3. April 2025 https://uni-freiburg.de/
frias/wp-content/uploads/sites/62/Programme_Material-Matters-2025.pdf

•	 JProf. Dr. Julia von Ditfurth gemeinsam mit Prof. Dr. Bastian Rapp Organisation 
des Workshops: „Heritage meets Hightech“. Denkmalpflege und moderne 
Glastechnologie im Gespräch, Freiburg Institute for Advanced Studies (FRIAS): 
https://uni-freiburg.de/frias/wp-content/uploads/sites/62/25_GlassAge_
Heritage-trifft-Hightech_DINA3_250930_web-2.pdf
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•	 JProf Julia von Ditfurth, Idee und Konzeption zur Vortragsreihe „Das Ornament 
in der Kunst : Sehen – Verfolgen – Verstehen“ der Kunstwissenschaftlichen 
Gesellschaft an der Universität Freiburg im Wintersemester 2025/26 https://www.
kunstgeschichte.uni-freiburg.de/institut/kwg/aktuelles-programm-broschuere

Weitere Aktivitäten 

•	 Dr. Michael Burger, Ornamentale Glasmalerei im Freiburger Münster. Führung 
durch das Freiburger Münster im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Das Ornament 
in der Kunst: Sehen – Verfolgen – Verstehen“ der Kunstwissenschaftlichen 
Gesellschaft am 5. und 12. Dezember 2025

•	 Dr. Michael Burger, Glasmalerei im Freiburger Münster. Unterrichtsgestaltung an 
der Waldorfschule in Freiburg am 15. Mai 2025

•	 JProf. Julia von Ditfurth, Das Bäckerfenster im Freiburger Münster: Mittelalterliche 
Glasmalerei als Fenster zur Vergangenheit. Vortrag im Rahmen des Studium 
generale der Universität Freiburg, Samstags-Uni: Freiburg en détail: Eine 
Kulturgeschichte in Objekten‘, am 15. November 2025 https://uni-freiburg.
cloud.panopto.eu/Panopto/Pages/Viewer.aspx?id=d006a5e7-a4db-4e10-9f21-
b39800e8606d

•	 Dr. Uwe Gast, wissenschaftliche Beratung im Zusammenhang mit der Neuordnung 
und Restaurierung der mittelalterlichen Glasmalereien in der Hanauer 
Marienkirche

•	 Regelmäßige Teilnahme an der Digital Unit, einem Austauschformat des Corpus 
Vitrearum International zum Aufbau einer internationalen Website

•	 Aufbau und Pflege der „Fachbliographie Glasmalerei“, eines Online-Angebots 
der Universitätsbibliothek Heidelberg auf arthistoricum.net in Zusammenarbeit 
mit Kollegen in der Schweiz und Polen: https://www.arthistoricum.net/themen/
bibliographien/glasmalerei

•	 Gemeinsam mit Dr. Maria Effinger von der Universitätsbibliothek Heidelberg 
Aufbau und Erweiterung des Volltextangebots der internationalen Edition des 
Corpus Vitrearum mit Mitteln der UAI und der DFG: https://digi.ub.uni-
heidelberg.de/diglit/cvma. Aktualisierung älterer Inventarbände mithilfe eines neu 
entwickelten Annotationstools
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Social Media

Regelmäßige Veröffentlichungen auf folgenden Plattformen:

•	 Webseite des Corpus Vitrearum Deutschland: https://corpusvitrearum.de/
aktuelles.html 

•	 LinkedIn: https://www.linkedin.com/company/corpus-vitrearum-deutschland 
•	 Mastodon: https://nfdi.social/@cvmadeutschland 
•	 Instagram: https://www.instagram.com/cvmadeutschland 

Hilfsinitiative des CVMA zum Erhalt des ukrainischen Kulturerbes

Dr. Elena Kosina war mit Bergungseinsätzen von Glasmalereien in der Ukraine 
betraut. Diese erfolgten in Zusammenarbeit und mit Unterstützung der UNESCO 
(United Nations Educational, Scientific and Cultural Organization), dem ISCCSG 
(International Scientific Committee for the Conservation of Stained Glass), der 
Ernst von Siemens Kunststiftung und der Hermann Reemtsma Stiftung, der ALIPH 
Fundation (International Alliance for the Protection of Heritage) und dem Museum 
for Change, Odessa. Die Tätigkeit umfasste im Einzelnen:

•	 Wissenschaftliche Bearbeitung, Neuzuordnung und -Datierung von 13 Objekten 
der Glasmalerei-Sammlung des Khanenko-Museums, Kyiv, für die Ausstellung 
des Museums Schnütgen in Köln „Licht in dunklen Zeiten“ (03. April 2025 – 12. 
April 2026)

•	 Beratung, wissenschaftliche und technische Begleitung des Ausbauvorgangs 
(einschließlich per ZOOM und Video), der Sicherung und Lagerung der 
beschädigten historischen Verglasung der Philharmonie von Odessa (ca. 210 
Scheiben vorwiegend im Großformat) nach dem Raketenangriff vom 31. Januar 25 
in Zusammenarbeit mit dem Museum for Change, Odessa. 

•	 Beratung, wissenschaftliche und technische Betreuung des Ausbaus, der 
Konservierung und Evakuierung einer monumentalen Kunstverglasung aus dem 
Heimatmuseum Slovjansk (Region Donbass) von 9 Scheiben. Erstellung der 
Gutachten für ICOMOS und für die Militärverwaltung der Stadt Slovjansk.

•	 Beratung, Bergung, Notsicherung und Lagerung von 22 schwerstbeschädigten 
Scheiben der historischen Verglasung des ehem. Tolstoj-Palais von Odessa (sog. 
„Haus der Wissenschaftler“) zusammen mit dem Sachverständigenbüro für 
Glasmalerei Dr. Ivo Rauch, Koblenz, im Auftrag der UNESCO. Wissenschaftliche 
Bearbeitung und kunsthistorische Zuordnung des Bestandes, Erstellung der Foto- 
und Erhaltungsdokumentation, Fertigstellung des Berichtes für UNESCO
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•	 In-Situ-Begehung und Beratung zum sofortigen Ausbau, Sicherung und Lagerung 
der beschädigten historischen Verglasung im ehemaligen Porto-Franko Gebäude 
in Odessa (78 Scheiben) in Zusammenarbeit mit dem Museum for Change. 
Erstellung des Gutachtens für das MFC und die Städtische Denkmalpflege Odessa.

Presseberichte, Fernseh-, und Rundfunkbeiträge 

Berichterstattung über die Bergung der Glasmalereisammlung des Khanenko-
Museums in Kyiv und ihre Überführung nach Deutschland durch das CVMA 
Deutschland bei der Pressekonferenz im Museum Schnütgen in Köln am 31. Januar 
2025:

•	 Michael Kohler, Rettung aus dem Krieg. Köln zeigt mittelalterliche Glasfenster aus 
Kiew, in: Kölner Stadt-Anzeiger vom 31. Januar 2025

•	 Mittelalterliche Glasmalerei aus der Ukraine in Köln zu sehen. Bericht zur 
Ausstellung „Licht in dunklen Zeiten“ im Domradio vom 1. Februar 2025  

•	 Jan Sting, Glaskunst aus Kiew wird in Köln restauriert, – Schau im April, in: 
Kölnische Rundschau vom 2. Februar 2025

•	 Akademievorhaben sichert gefährdete Glasmalereien aus dem Khanenko-Museum 
in Kyjiw, Pressemitteilung der Akademie der Wissenschaften und der Literatur 
Mainz vom 3. Februar 2025

•	 Stephan Eppinger, Kunstwerke aus Kiew im Schnütgen, in: Westdeutsche Zeitung 
vom 3. Februar 2025

•	 Interview mit Elena Kosina in: SWR-Kulturmagazin mit Julian Burmeister, 
„Kulturgutretter“. Interview am 13. Februar 2025

•	 Mainzer Akademie hilft ukrainische Glasmalereien zu sichern, in: Allgemeine 
Zeitung vom 21. März 2025

•	 Russischer Angriffskrieg. Ukrainische Museen bringen Kulturgüter unter hoher 
Geheimhaltung in Sicherheit, in: Deutschlandfunk vom 21. März 2025

•	 Michael Kohler, Mit dem Teufel auf Du und Du. Das Kölner Museum Schnütgen 
zeigt mittelalterliche Glasmalereien - darunter acht Leihgaben aus dem Khanenko-
Museum in Kiew, in: Kölner Stadt-Anzeiger vom 3. April 2025

Bericht über den von Dr. Michael Burger organisierten Studientag des Corpus 
Vitrearum zu den Glasmalereien der Soester Wiesenkirche:

•	 Klaus Fischer, Abendmahl ausgebaut: Getrübter Blick durchs bunte Glas, in: 
Soester Anzeiger vom 29. Mai 2025
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Bericht über die Bestanderfassungen Lisa Eberhardts im Rahmen ihres 
Dissertationsvorhabens zu den Rathausverglasungen in Baden-Württemberg:

•	 Glas mit Geschichte im Rathaus Wildberg. Historische Wappenscheiben werden 
aus dem Dunkeln geholt, in: Mitteilungsblatt der Stadt Wildberg vom 12. 
November 2025

Berichte zur Wiederherstellung der mittelalterlichen Glasmalereien in der Hanauer 
Marienkirche 

•	 Neuer Glanz für alte Fenster, in: Homepage der Stadtkirchengemeinde Hanau 2.0 
vom 26. Juni 2025

•	 Hanau: Restaurierte Glasmalereien wieder in der Marienkirche, in: Hanau-News. 
Nachrichten aus der Gebrüder-Grimm-Stadt vom 16. September 2025

Betreuung von Praktika

Praktika an der Freiburger Arbeitsstelle:
•	 Sophia Lano, Snapshot-Praktikum an der Freiburger Arbeitsstelle vom 24.–28. 

März 2025
•	 Emanuel Melcarne, einmonatiges Praktikum an der Freiburger Arbeitsstelle des 

Corpus Vitrearum vom 28. Juli – 29. August 2025
•	 Lisann Dinndorf, einmonatiges Praktikum an der Freiburger Arbeitsstelle des 

Corpus Vitrearum vom 8. September – 2. Oktober 2025

Betreuung von Praktika in der Glasmalereirestaurierung für ukrainische Fachkräfte 
mit finanzieller Unterstützung der Ernst von Siemens Kunststiftung und der Hermann 
Reemtsma Stiftung:

•	 Daria Boieva (Tscherkassy): Praktikum in den Gustav van Treeck Werkstätten für 
Mosaik und Glasmalerei in München vom 01. Dezember 2024 – 31. Januar 2025 
; anschließend Praktikum in der Glasrestaurierung der Dombauhütte Köln vom 1. 
Februar – 28. Februar 2025

•	 Juliia Hryhorashenko (Odessa): Praktikum in der Glasrestaurierung der 
Dombauhütte Köln vom 1. Mai 2025 – 31. Juli 2025

•	 Anastasia Havrylenko: Praktikum in der Glasmalereiwerkstatt Dr. Heinrich 
Oidtmann in Linnich vom 01. September – 31.Oktober 2025; anschließend 
Praktikum in der Glasrestaurierung der Dombauhütte Köln vom 1. November 
2025 – 30. April 2026
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Digitales Familiennamenwörterbuch Deutschlands

1. Projektpublikationen, d.h. edierte Bände, Wörterbuchlieferungen usw.:

	 8647 online publizierte Namenartikel.

2.	 Wissenschaftliche und ggf. populärwissenschaftliche Publikationen mit 
	 Projektbezug:

•	 Kroiß, Daniel, Lind, Miriam, Späth, Lena (eds.): Namen und Politik. Beiträge zur 
Namenforschung (60) 2025. (Tagungsband Mainzer Namentagung). 

•	 Nübling, Damaris, Lind, Miriam: Namen machen Menschen. Die kulturell 
konstruktive Kraft von (Um-) Benennung und Entnennung. In: Schröter, 
Juliane et al. (eds.): Kulturell konstruktiv. Sprachtheoretische Perspektiven der 
Kulturlinguistik. Berlin/Boston: 2025, Seite 133-158. 

•	 Rosar, Anne: Zur Genese des patriarchalen Ehenamenprinzips in Deutschland. In: 
Namen und Politik.  Beiträge zur Namenforschung (60) 2025, Seite 101-137.

•	 Scheller, Andrea: Pschibil, Pschribülla, Netuschil ‒ Familiennamen westslawischer 
Herkunft aus l-Partizipien und ihr Weg in das Nameninventar des Deutschen. 
In: Produkcia a percepcia onymických systémov (22. slovenská onomastická 
konferencia, Trnava 5. ‒ 7. septembra 2022, Zborník referátov). Trnava, Bratislava, 
2025, Seite 199-207 (=Sammelband: Produktion und Perzeption Onymischer 
Systeme, 22. Slowakische Onomastische Konferenz Trnava, 5.-7. September 2022)

•	 Schiller, Christiane: Philipp Ruhig (1675–1749) und sein familiärer Kontext. 
Neuere Erkenntnisse zu seiner Biographie, Genealogie und Deutung des 
Familiennamens. Erscheint im Archivum Lithuanicum 2025.

3. Vorträge:

a)	 Rita Heuser:
•	 Familiennamen online. Das Digitale Familiennamenwörterbuch Deutschlands. 	

Kurzvorstellung im Rahmen des Bühnenprogramms am Tag der offenen Tür des 
Bundesministeriums für Forschung, Technologie und Raumfahrt, 23.08.2025.

•	 Berggötz, Lustenberger, Wasserroth – auf Spurensuche eingewanderter Namen im 
Digitalen Familiennamenwörterbuch Deutschlands. Festvortrag im Rahmen der 
Verleihung des Henning-Kaufmann-Preises. Akademie der Wissenschaften und 
Literatur Mainz 29.09.2025
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b)	 Daniel Kroiß: 
•	 Fremder Klang, vertrauter Name. Französische Familiennamen in Rheinland-Pfalz.  

Deutsch-Französische Gesellschaft Trier. 06.06.2025
•	 Familiennamen in der Pfalz. Quellen, Methoden und Projekte zur Untersuchung 

von Familiennamen. Institut für pfälzische Geschichte und Volkskunde (IPGV). 
Kaiserslautern 03.09.2025

•	 Von Toussaint zu Dussing, von Lesoigne zu Schwan. Zur Transformation 
französischer Familiennamen im westmitteldeutschen Raum. Tagung: 
Migrationsonomastik. Akademie der Wissenschaften und der Literatur Mainz, 29.-
30.09.2025.

c)	 Damaris Nübling: 
•	 Familiennamen als Fenster zur Sprach- und Kulturgeschichte Im Rahmen 

der Ringvorlesung Das Fach Deutsch und seine Didaktik (VFDD). Johannes 
Gutenberg-Universität Mainz, 02.12.2025.

•	 mit Daniel Kroiß: Deutscher Vornamenatlas. International Network for Personal 
Names Research, Online Meeting 12.06.2025.

d)	 Anne Rosar
•	 Maskuline Personenbezeichnungen und Indefinitpronomina im Spannungsfeld 

von Grammatik und Sozialität. Tagung: Social Grammar. Zur Sozialität 		
grammatischer Muster. Ludwig-Maximilians-Universität München. 11.-		
12.09.2025.

•	 mit Anja Hasse: Personennamen der Schweizer Amischen im Spannungsfeld 
von kultureller Abgrenzung und Sprachkontakt. Tagung: Migrationsonomastik. 
Akademie der Wissenschaften und der Literatur Mainz, 29.-30.09.2025.

e)	 Luca Winklmüller
•	 Spottnamen – Namenspott. Der Name als sprachliche Übergriffshandlung. GfN-	

Tagung Namen im Kontext. 02.-04.2025 Uppsala.
•	 Besoffski und Randalinski. -ski vom onymischen zum Pejorativsuffix? Tagung: 	

Migrationsonomastik. Akademie der Wissenschaften und der Literatur Mainz, 29.-
30.09.2025.

•	 Strommerz, Flinten-Uschi und Co.: Stancetaking mit Namen bei der heute-Show. 
Tagung: Innsbrucker Winterschool Potenziale der Angewandten Linguistik (PAL) 	
„Zugehörig – eingeschlossen – mitgedacht? Diskursive und interaktionale 
Etablierung von Ein- und Ausgrenzung“. Obergurgl im Ötztal, 20.-22.11.25.

f )	 Andrea Scheller/Christiane Schiller
•	 Arbeits- und Zwangsmigration (durch Flucht und Vertreibung) aus 
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Mittel- und Osteuropa im Spiegel der Familiennamen – am Beispiel des 
multiethnischen „Schmelztiegels“ Galizien/Wolhynien/Transkarpatien. Tagung: 
Migrationsonomastik. Akademie der Wissenschaften und der Literatur Mainz, 
29.–30.09.2025.

g)	Christiane Schiller
•	 Philipp Ruhig und sein familiärer Kontext. Neuere Erkenntnisse zu seiner Bio-

graphie“. Tagung:„Philipp Ruhig und das Zeitalter der Aufklärung. Aus Anlass 
des 350. Geburtstages von Philipp Ruhig. 02.-03.04.2025, Institut für Litauische 
Sprache, Vilnius.

•	 1540 m. Turkų mokesčių registras – Prūsų vardyno šaltinis (Das Türkensteuer-
Register von 1540 als Quelle für die altpreußische Onymie). Tagung: 14th 
International Congress of Balticists, Universität Vilnius 22.-25.10.2025.

4. Sonstiges 

•	 Beratende Mitarbeit von Amaru Flores, Rita Heuser und Anne Rosar an: Miro  
Poferl: Das große Buch der Namen: Häufig, selten, lang, kurz, lustig: Geschichte, 
Entwicklung, Herkunft von Nachnamen. Sachbuch für Kinder ab 8. Carlsen Verlag 
(erscheint Februar 2026).

a)	 Interviews und Presseberichte
	 Mit Anne Rosar:
•	 Doppelnamen ohne Bindestrich: Eheleute bekommen bei Namenswahl mehr 

Freiheiten. ntv 27.04.2025.
•	 Die Frage nach dem Namen – wie haben Sie sich entschieden? WDR 5, 

Tagesgespräch 30.04.2025. 
•	 Neues Namensrecht: Was lange währt, wird endlich doppelt.  taz 01.05.2025.
•	 Neues Namensrecht in Deutschland: Wie das Patriarchat eine moderne 

Namensfindung verhindert hat. Spiegel Online 01.05.2025. 
•	 Neues Namensrecht: Wie darf man nun heißen? F.A.Z. 02.05.2025.

	 Mit Rita Heuser: 
•	 Diese Geschichten können Nachnamen verraten. Alle von uns haben einen Nach- 

namen. Was sie bedeuten, kann man erforschen. dpa kindernachrichten 
06.03.2025. Berufe, Orte, kastrierte Schweine: Wo kommen unsere Nachnamen 
her? Freie Presse 02.06.2025.

•	 Slawische Nachnamen bilden größte Gruppe eingedeutschter Namen «Namen 	
erzählen immer Zuwanderungsgeschichte. Katholische Nachrichten Agentur 
(KNA) 20.10.2025. 
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•	 Woher kommt mein Name? Namenforscher der Akademie für Wissenschaften 
und Literatur legen ein Online-Wörterbuch an, in dem jeder seinen Nachnamen 
nachschlagen kann. SWR Aktuell 21.10.2025. 

•	 Wer heißt wie und warum? Forscher der Akademie der Wissenschaften erstellen 
digitales Familiennamenwörterbuch. Allgemeine Zeitung 06.11.2025.

	 Mit Damaris Nübling:
•	 Warum Haustiere heißen wie Kinder. Stuttgarter Zeitung 25.11.2025.

b)	 Tagungen/Veranstaltungen
•	 Projektvorstellung und Namenberatung am Tag der offenen Tür des Bundes-

ministeriums für Forschung, Technologie und Raumfahrt, 23.-24.08.2025. 
•	 10. Mainzer Namentagung: „Migrationsonomastik: Personennamen im Kontext 

von Wanderungsbewegungen“. Akademie der Wissenschaften und der Literatur 
Mainz. 29.–30.09.2025.

•	 Festveranstaltung zur Verleihung des Jahrespreises 2025 der Henning-Kaufmann 
Stiftung zur Förderung der deutschen Namenforschung auf sprachgeschichtlicher 
Grundlage an Rita Heuser (DFD Mainz). Akademie der Wissenschaften und 
Literatur Mainz 29.09.2025.

c)	 Social Media
•	 Regelmäßige Beiträge auf Instagram (@namenprojekt), Bluesky (@dfdmainz.bsky.

social), Mastodon (@DFD@mastodon.social)
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1)	Projektpublikationen

•	 DI 121 Die Inschriften der Elisabethkirche Marburg, ges. und bearb. von Julia Noll. 
Wiesbaden 2025

•	 Helga Giersiepen / Andrea Stieldorf: Epigraphik des Mittelalters und der Frühen 
Neuzeit. Eine Einführung, Wiesbaden 2025.

2)	Vorträge

•	 Eva-Maria Dickhaut: „Ein kulturgeschichtliches Juwel. Die Wappenschilde der 
Marburger Elisabethkirche.“ Gehalten beim Sommertreffen der Vereinigung des 
Adels in Hessen am 8. August 2025 in Fronhausen bei Marburg.

•	 Eva Maria Dickhaut: „Zu den Wappenschilden und deren Inschriften in der 
Elisabethkirche in Marburg.“ Gehalten anlässlich der Buchpräsentation „Die 
Inschriften der Elisabethkirche in Marburg“ am 24. Oktober 2025 in der 
Elisabethkirche.

•	 Eva-Maria Dickhaut: Führung für Kasseler Studierenden zu den Wappenschilden 
der Marburger Elisabethkirche (zus. mit Julia Noll).

•	 Stefan Heinz: „Reliquien und Wallfahrt - Formen der Heiligenverehrung 
im Mittelalter und der Frühen Neuzeit“. Vortrag im Rahmen der 
Domführerausbildung in Kooperation mit der Dominformation Trier am 31. 
Januar 2025 in Trier.

•	 Stefan Heinz: „Unter dem Schutz des Heiligen Castor – der Broyaltar, ein 
Meisterwerk in Bild und Text“. Vortrag im Rahmen des Kardener Castor-Festes am 
16. Februar 2025 in Karden an der Mosel.

•	 Stefan Heinz: „Sichtbares und weniger Sichtbares im Trierer Dom.“ Führung im 
Rahmen der Domführerausbildung in Kooperation mit der Dominformation Trier 
am 8. März 2025 in Trier.

•	 Stefan Heinz: „Der Mainzer Marktbrunnen“. Führung im Rahmen der 
Stadtführerweiterbildung in Kooperation mit dem Gästeführerverband Mainz e.V. 
am 25. März und am 06. Mai 2025 in Mainz.

•	 Stefan Heinz: „Was macht ein Wormser Bischof im Mainzer Dom? Das 
Spätrenaissance-Monument für Georg von Schönenburg (1595)“. Vortrag in 
der Veranstaltungsreih des AMZ an der Akademie der Wissenschaften und der 
Literatur am 31. März 2025 in Mainz.

•	 Stefan Heinz: „Manches geplant – wenig errichtet – vieles notiert. Künstlerische 
und epigraphische Spuren des Bauernkriegs im (semi)öffentlichen Raum der 
Frühen Neuzeit.“ Vortrag auf der Tagung „Der Bauernkrieg an Rhein und Main - 
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Potentiale und Perspektiven im regionalen Vergleich“ am 14. Juni 2025 in Worms.
•	 Stefan Heinz: „Hunsrücks Hidden Champions – Kunst und Kunstproduktion 

der Renaissance“. Vortrag auf der Tagung „Leben im ländlichen Raum. Der 
Hunsrück im 15. und 16. Jahrhundert zwischen Kontinuität und Umbruch“, am 
24. September 2025 in Simmern.

•	 Stefan Heinz / Julia Noll: „JANVS BIFRONS, PRVDENTIS SPECIMEN – 
Doppelgesichtiger Janus, Symbol des Weisen. Zur Zukunft der Epigraphik im 
Blick zurück und nach vorn“. Vortrag gemeinsam mit Julia Noll auf der Tagung 
zum 10-jährigen Jubiläum des Netzwerks Historische Grundwissenschaften 
„Janusblicke auf die Historischen Grundwissenschaften“ am 30. September 2025 in 
Darmstadt. 

•	 Raoul Hippchen: „Bauern“ und „Krieg“ am Mittelrhein? Zu Akteuren und 
Konfliktformen der Unruhen von 1525 in Rheinhessen, im Rheingau und im 
Mittelrheintal. Vortrag am 13. Juni auf der Tagung „Der ‚Bauernkrieg‘ an Rhein 
und Main Potentiale und Perspektiven im regionalen Vergleich“ in Worms.

•	 Raoul Hippchen: „... und deutsches Land soll wieder Deutschland werden“ – Josef 
Adolf Schmitt-Kraemer (1881–1966) und sein vergessenes Schauspiel Jakob Gans, 
Schultheiß von Bingen. Vortrag am 13. Juni auf der Tagung „Der ‚Bauernkrieg‘ an 
Rhein und Main Potentiale und Perspektiven im regionalen Vergleich“ in Worms.

•	 Raoul Hippchen: „Unruhige Städte, ruhige Dörfer? Zum „Bauernkrieg“ vor 500 
Jahren im heutigen Rheinhessen.“ Vortrag beim Historischen Verein Ingelheim am 
30. Juni 2025 im Weiterbildungszentrum Ingelheim.

•	 Raoul Hippchen: „Des herzogs von Hundsrück secretari. Handlungsräume der 
Hof- und Amtleute Johanns II. von Pfalz-Simmern.“ Vortrag am 24. September 
2025 auf der Tagung „Leben im ländlichen Raum. Der Hunsrück im 15. und 16. 
Jahrhundert zwischen Kontinuität und Umbruch“ in Simmern.

•	 Raoul Hippchen: „Bauernkrieg“ in Rheinhessen? Zu den Akteuren und 
Konfliktformen der Unruhen des Jahres 1525. Vortrag auf der Jahrestagung des 
Historischen Vereins Rheinhessen am 25. Oktober 2025 in Oppenheim.

•	 Susanne Kern: „Nikolaus von der Krae der Jüngere als Stifter“ bei der Tagung: 
Verschlusssache. Mittelalterliche bemalte Schränke aus sakralen Kontexten. 25. / 
26. September 2025 Frankfurt / Wiesbaden 2025

•	 Susanne Kern: „Zu den Grabdenkmälern in der Katharinenkirche in Oppenheim“, 
bei Jahresabschluss der Kultur- und Weinbotschafter am 10. Dezember 2025

•	 Eberhard J. Nikitsch: „Die Inschriften von Santa Maria dell‘Anima des 19. 
und vor allem des 20. und 21. Jahrhunderts: mögliche Schwierigkeiten bei der 
Interpretation und der Kontextualisierung“. Deutsches Historisches Institut Rom, 
Rom, 5. Juni 2025.

•	 Julia Noll: „Ein spektakulärer Quellenneufund. C. Seibert und seine Zeichnungen 
von heute verlorenen Grabplatten aus der Elisabethkirche“ im Rahmen einer 
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Abendveranstaltung für den Rotary-Club Marburg (Marburg, 21.07.2025)
•	 Julia Noll: „Glasmalereistifter und ihre Stiftungen im spätmittelalterlichen und 

frühneuzeitlichen Köln. Mensch und Kunstwerk zwischen Selbstdarstellung und 
Seelenrettung“ im Rahmen eines Kolloquiums von Prof. Dr. Markus Friedrich 
(Europäische Geschichte der Frühen Neuzeit Universität Hamburg, 19.06.2025)

•	 Julia Noll: „Recycling as a Puzzle for Research. The Inscription on the Stained 
Glass Donation of Jakob von Brügge“ im Rahmen der Tagung „Material Matters. 
Unveiling the Dynamics of Reuse in Pre-Modern Texts, Images and Carriers“ 
(Veranstalter: Freiburg Institute for Advanced Studies (FRIAS), 03.04.2025).

•	 Julia Noll /Stefan Heinz: „JANVS BIFRONS, PRVDENTIS SPECIMEN - 
Doppelgesichtiger Janus, Symbol des Weisen. Zur Zukunft der Epigraphik im Blick 
zurück und nach vorn“ im Rahmen der Tagung „Janusblicke auf die Historischen 
Grundwissenschaften. Tagung zum 10-jährigen Jubiläum des Netzwerks 
Historische Grundwissenschaften (NHG)“ (30.09.2025).

•	 Julia Noll: „Nur die Frau des Landgrafen? Die Landgräfinnen von Hessen im 
Spiegel ihrer Grabdenkmäler und -inschriften“ im Rahmen des Kolloquiums 
„Mainzer Gespräche“ von Prof. Dr. Nina Gallion (Spätmittelalterliche Geschichte 
und Vergleichende Landesgeschichte, Johannes-Gutenberg-Universität Mainz, 
28.10.2025).

•	 Julia Noll: „Geschwisterbeziehungen im Spiegel frühneuzeitlicher Grabdenkmäler 
aus der Elisabethkirche in Marburg“ im Rahmen der Tagung „Bis dass der Tod 
sie scheidet. Geschwisterbeziehungen im Hochadel der Neuzeit im europäischen 
Kontext (1500–1900)“. (Heidelberg, 11.12.2025)

•	 Michael Oberweis: „Das abenteuerliche Leben des Ordensgründers Johannes 
Gualbertus († 1073). – Der Vallombrosaner Orden und der Kampf um die 
Kirchenreform im Florenz des 11. Jahrhunderts“, Vortrag im Rahmen der St. 
Hildegard-Akademie, Abtei St. Hildegard Eibingen (Eibingen, 09.04.2025)

•	 Michael Oberweis: „Hildegard von Bingen und das Alexandrinische Schisma. Ein 
kirchenpolitischer Konflikt im Zeitalter Friedrich Barbarossas“, Vortrag vor der 
Rupertsberger Hildegard-Gesellschaft Bingen (Bingen, 30.10.2025)

•	 Michael Oberweis: „Die Klöster Kumbd und Ravengiersburg an der Zeitenwende 
(mit epigraphischem Bezug)“ bei der Tagung „Leben im ländlichen Raum. Der 
Hunsrück im 15. und 16. Jahrhundert“ (Simmern) Sept. 2025

Tagungen:

	 Susanne Kern / Julia Noll / Raoul Hippchen / Stefan Heinz 
•	 Teilnahme: SALZBURG am 20. Symposiums des Mediävistenverbandes an der 

Universität Salzburg Sektion 2.3 „Nicht nur Schall und Rauch - Namensinschriften 
und Referenzpraktiken bei Glocken, Geschützen und Kunstwerken“ der 
internationalen Tagung „In Nomine“ am 24. Februar 2025 in Salzburg. 
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•	 Vorträge: Julia Noll / Raoul Hippchen: „Maria heiß‘ ich, bös‘ Wetter vertreib‘ 
ich. Redende Glocken benennen sich und ihre Aufgaben“; Stefan Heinz / 
Raoul Hippchen: „Drachen, Narren und Singvögel. Geschütznamen und ihr 
Bezugsrahmen“; Stefan Heinz / Susanne Kern: „Appelles, Zeuxis und Myron. 
Künstlersignaturen und ihre referenzierenden Funktionen“. 

•	 Tagung „Leben im ländlichen Raum. Der Hunsrück im 15. und 16. Jahrhundert 
zwischen Kontinuität und Umbruch“ (24.-26. Sept., Simmern) gemeinsam 
mit Heidrun Ochs als Kooperation zwischen der AdW Mainz und dem IGL. 
Teilnehmer: Raoul Hippchen, Stefan Heinz, Michael Oberweis, Susanne Kern

3)	Publikationen

•	 Eva-Maria Dickhaut: Das Gemäldeepitaph für Balthasar von Holtzendorff in 
der Marburger Elisabethkirche, in: Festschrift für Rüdiger Fuchs in Archiv für 
Epigraphik 5,2 (2025) S. 79-83

•	 Rüdiger Fuchs: Kapitalisinschriften von der Karolingerzeit bis um das Jahr 1000 
(Karolingische Kapitails und Frühe Kapitalis), in: Helga Giersiepen / Andrea 
Stieldorf: Epigraphik des Mittelalters und der Frühen Neuzeit. Eine Einführung, 
Wiesbaden 2025, S. 290-301.

•	 Rüdiger Fuchs: Gotische Majuskel, in: Helga Giersiepen / Andrea Stieldorf: 
Epigraphik des Mittelalters und der Frühen Neuzeit. Eine Einführung, Wiesbaden 
2025, S. 310-319.

•	 Stefan Heinz: „There is no spoon…“ – Das Kenotaph für Rupert Rau von 
Holzhausen im Mainzer Dom und seine Zeit- und Realitätsebenen, in: 
Thomas Schauerte u.a. (Hg.): Momente des Irrationalen in der Kunst um 1600. 
Aschaffenburg 2025, S. 167-173.

•	 Stefan Heinz: Wer schreibt der bleibt. Inschriften mit Zitaten auf 
frühneuzeitlichen Grabplatten in Karden, in: Ortsgemeinde Treis-Karden (Hg.): 
Von „Häckedetz“ und „Stiftshere“. Geschichte und Geschichten von Treis-Karden, 
Bd. 8. Treis-Karden 2025. 

•	 Stefan Heinz: Kapitale Erkenntnis – oder in vier Zitaten zu Hoffmann, Haar und 
Rüdiger Fuchs, in: Susanne Kern / Michael Oberweis (Hg.): Vulpes annosa non 
capitur. Festschrift für Rüdiger Fuchs zum 70. Geburtstag, Archiv für Epigraphik 
5,2 (2025), S. 85–92.

•	 Stefan Heinz: Fragment des Mainzer Marktbrunnens, in: freiheyt 1525 – 500 Jahre 
Bauernkrieg. Katalog zur Thüringer Landesausstellung in den Mühlhäuser Museen 
vom 26. April bis 19. Oktober 2025. Petersberg 2025, Kat. Nr. 2.1.3, S. 321.

•	 Stefan Heinz / Raoul Hippchen: Anleitung zur Erfassung und Edition von Inschrif-
ten, in: Helga Giersiepen / Andrea Stieldorf: Epigraphik des Mittelalters und der 
Frühen Neuzeit. Eine Einführung, Wiesbaden 2025.
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•	 Raoul Hippchen: Vom fränkischen Weiler bis zur werdenden Stadt Oppenheim um 
1200, in: Heribert Hamann/Susanne Pohl (Hg.): Oppenheim am Rhein. Menschen, 
Ereignisse und Bauten, Oppenheim 2025, S. 48-57.

•	 Raoul Hippchen: Der Binger Burger bekamme auch ein anzahl lust zu diesem han-
dell. Zum Aufruhr in Bingen während des Bauernkriegs von 1525. Teil 2, in: Zeit-
schrift für die Geschichte Rheinhessens 3 (2025).

•	 Raoul Hippchen: etliche schöne begrebnissen vnnd epitaphia. Ein fürstlicher Brief 
zu den Grabdenkmälern in St. Arnual und eine bislang unbeachtete Sammlung nas-
sauischer Inschriften, in: Susanne Kern / Michael Oberweis (Hg.): Vulpes annosa 
non capitur. Festschrift für Rüdiger Fuchs zum 70. Geburtstag, Archiv für Epigra-
phik 5,2 (2025).

•	 Susanne Kern: Erzählen und Erinnern – die Glasfenster und die Grabdenkmäler 
der Katharinenkirche, in: Heribert Hamann / Susanne Pohl (Hg.): Oppenheim am 
Rhein. Menschen, Ereignisse und Bauten, Oppenheim 2025, S. 112-118.

•	 Susanne Kern / Michael Oberweis (Hg.): Vulpes annosa non capitur. Festschrift für 
Rüdiger Fuchs zum 70. Geburtstag, Archiv für Epigraphik 5,2 (2025).

•	 Susanne Kern / Michael Oberweis: Scaliger. Eine italienische Gelehrtenfamilie im 
Fokus der „Deutschen Inschriften“, in: Susanne Kern / Michael Oberweis (Hg.): Vul-
pes annosa non capitur. Festschrift für Rüdiger Fuchs zum 70. Geburtstag, Archiv für 
Epigraphik 5,2 (2025), S. 107-116.

•	 Susanne Kern: Die namenlosen Frauen von Osterspai. Romanische Wandmalereien 
in der Kapelle des hl. Jakobus, in: Cistercienser Chronik. Geschichte, Kunst, Litera-
tur und Spiritualität des Mönchtums 132. Jg. 2025, Heft 2, 393–407.

•	 Susanne Kern: Inschriften in der Wandmalerei, in: Helga Giersiepen / Andrea Stiel-
dorf: Epigraphik des Mittelalters und der Frühen Neuzeit. Eine Einführung, Wies-
baden 2025, S. 93–102.

•	 Susanne Kern: Künstlersignatur/Meistersignatur und andere Formen der Urheber-
schaft, in: Helga Giersiepen / Andrea Stieldorf: Epigraphik des Mittelalters und der 
Frühen Neuzeit. Eine Einführung, Wiesbaden 2025, S. 184-–90.

•	 Eberhard J. Nikitsch: Der doppelte Meisellius. Spezielle Bemerkungen zur Sepulkral-
kultur des Campo Santo Teutonico und der Kirche Santa Maria dell`Anima in Rom, 
in: Dresken-Weiland, Jutta und Felix Weiland (Hg.): Ein Schatz für die Kirche. Stu-
dien zum Verhältnis von Kirche und Kultur. Festschrift für Albrecht Weiland zum 
70. Geburtstag. Regensburg 2025, S. 207–218.

•	 Eberhard J Nikitsch: UBI PETRUS / IBI ECCLESIA / UBI ECCLESIA / IBI PA-
TRIA – Einige Bemerkungen zu wenig bekannten neuzeitlichen Inschriften in der 
deutsch-österreichischen Kirche S. Maria dell’Anima in Rom, in: Festschrift für Al-
brecht Beutel zum 70. Geburtstag. Münster 2026 (im Druck).
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•	 Eberhard J. Nikitsch: Vorkarolingische Kapitalis, in: Helga Giersiepen / Andrea 
Stieldorf: Epigraphik des Mittelalters und der Frühen Neuzeit. Eine Einführung, 
Wiesbaden 2025, S. 278–289.

•	 Eberhard J. Nikitsch: Interpunktion und Worttrenner, in: Helga Giersiepen / An-
drea Stieldorf: Epigraphik des Mittelalters und der Frühen Neuzeit. Eine Einfüh-
rung, Wiesbaden 2025, S. 366–370.

•	 Julia Noll: Ein spektakulärer Quellenneufund. C. Seibert und seine Zeichnungen 
von heute verlorenen Grabplatten aus der Marburger Elisabethkirche, in: Susanne 
Kern / Michael Oberweis (Hg.): Vulpes annosa non capitur. Festschrift für Rüdiger 
Fuchs zum 70. Geburtstag, Archiv für Epigraphik 5,2 (2025), S. 139–149.

•	 Julia Noll: Frauenbestattungen in der Marburger Elisabethkirche im Spätmittelalter 
und in der Frühen Neuzeit. Untersuchungen zum sozialen Hintergrund der Verstor-
benen sowie zu ihren Grabdenkmälern und -inschriften, in: Archiv für mittelrheini-
sche Kirchengeschichte 77 (2025), S. 225–257.

•	 Julia Noll: Auf Spurensuche. Die Geschichte der Elisabethkirche erzählt in 185 In-
schriften, in: Elisabethbrief (2025,2), S. 18–23.

•	 Julia Noll: Im Schatten der hl. Elisabeth? Erste Überlegungen zu einer Untersu-
chung zu Lebenswirklichkeit und Handlungsmöglichkeiten der spätmittelalterli-
chen und frühneuzeitlichen Landgräfinnen von Hessen, in: Mittelalter. Interdiszi-
plinäre Forschung und Rezeptionsgeschichte 8 (2025), S. 38–40, DOI: https://doi.
org/10.58079/140h4.

•	 Julia Noll: Tod und Trauer in Marburg im Spiegel spätmittelalterlicher und frühneu-
zeitlicher Grabinschriften aus der Elisabethkirche, in: Jahrbuch für Tod und Gesell-
schaft 4 (2025), S. 152–176.

•	 Michael Oberweis: Hebräisch, in: Helga Giersiepen / Andrea Stieldorf: Epigraphik 
des Mittelalters und der Frühen Neuzeit. Eine Einführung, Wiesbaden 2025, 134-
139.

•	 Michael Oberweis (Hg.), Archiv für mittelrheinische Kirchengeschichte 77 (2025).

4)	Sonstiges

•	 In Zusammenarbeit mit dem Dombauverein Mainz e.V. wurden in der Vereinszeit-
schrift Domblätter Beiträge zu Grabdenkmälern in der Kirche publiziert.

•	 In Zusammenarbeit mit dem Landesmuseum Mainz wurde in der Zeitschrift Mainz 
Vierteljahreshefte die Reihe „Aus Sammlung und Forschung“ mit kleineren epigra-
phischen Beiträgen fortgesetzt.

•	 Kooperation Stiftung Kloster Eberbach: Raoul Hippchen, Stefan Heinz, Susanne 
Kern und Julia Noll verfassten (auf Basis des DI Bandes 43) kurze Online-Artikel 
zu den Grabmälern, als Teil der Kooperation der Mainzer DI-Arbeitsstelle und der 
Stiftung Kloster Eberbach, mit der die dortigen Kulturdenkmäler per QR-Codes 
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„lesbar“ gemacht werden sollen. https://kloster-eberbach.de/de/vor-ort/kloster-
rundgang/grabplatten

•	 Interakademische Mitarbeitertagung der Deutschen Inschriften in Mainz vom 20. 
bis 21. Mai 2025 sowie der anschließende Workshop „Zukunftsperspektiven für die 
Deutschen Inschriften“ am 22. Mai 2025wurde von allen Mitarbeitern der Arbeits-
stelle (Kern, Noll, Heinz, Hippchen, Oberweis) organisiert und moderiert.

Für das Akademiezentrum für Mittelalter und Frühe Neuzeit an der Akademie der 
Wissenschaften und der Literatur Mainz wurden folgende öffentliche Abendveran-
staltungen organisiert:

•	 Stefan Heinz „Was macht ein Wormser Bischof im Mainzer Dom? Das Spätrenais-
sance-Monument für Georg von Schönenburg (1595)“ am 31. März 2025 in 
Mainz.

•	 1525–2025 zwischen »UFFRUR« und »freiheyt«. 500 Jahre Bauernkrieg 
im Spiegel der Landesausstellungen Baden-Württemberg (26.04-5.10.25) und 
Thüringen (26.04-19.10.25) Kuratorengespräch: Dr. Susanne Kimmig-Völkner 
(Mühlhäuser-Museen) Dr. Marco Veronesi (Landesmuseum Stuttgart) 25. Juni 
2025, 19.00 Uhr –in Kooperation mit Dr. Felicitas Janson, Akademie des Bistums 
Mainz.

In Kooperation mit dem DHI und der Nationalkirche der Deutschen in Rom, Santa 
Maria dell`Anima erarbeitet Eberhard J. Nikitsch den zweiten Band der dortigen 
Inschriften, der 2026 auf der Webseite inschriften.net erscheinen wird.

Kooperationen:

•	 Akademie der Bistums Mainz
•	 Archiv für Epigraphik
•	 Bischöfliches Dom- und Diözesanmuseum Mainz
•	 Deutsches Historisches Institut Rom
•	 Deutscher Verein für Kunstwissenschaft
•	 Dommuseum Frankfurt
•	 Gesellschaft für mittelrheinische Kirchengeschichte (Prof Dr. Michael Oberweis 

ist Herausgeber des Archivs für Mittelrheinische Kirchengeschichte)
•	 Goethe Universität Frankfurt
•	 Hildegard Akademie Eibingen
•	 Historischer Verein Rheinhessen e.V.
•	 IGL Institut für Geschichtliche Landeskunde
•	 Historischer Verein Rheinhessen e.V.
•	 Institut für Mainzer Kirchengeschichte



28

Akademiezentrum für Mittelalter und frühe Neuzeit

•	 LAGIS Hessen: Landesgeschichtliches Informationssystem
•	 Landesamt für Denkmalpflege Hessen
•	 Landesamt für Denkmalpflege Rheinland-Pfalz
•	 Landesmuseum Mainz
•	 Mittelalterblog https://mittelalter.hypotheses.org/ 
•	 Netzwerk Historische Grundwissenschaften
•	 Nationalkirche der Deutschen Santa Maria dell´Anima, Rom
•	 Philipps Universität Marburg
•	 Pilgerzeichen-Datenbank
•	 Rheinischer Verein für Denkmalpflege und Landschaftschutz
•	 TU Darmstadt
•	 Universität des Saarlandes
•	 Verein für Nassauische Altertumskunde und Geschichtsforschung e.V.

Presseberichte:

•	 Neues über den Broy-Altar erfahren. Was einen Fachmann für Inschriften an die 
Mosel geführt hat. Rhein-Zeitung vom 5. März 2025, S. 17.

•	 Die Liebe zum Dom vermitteln. Paulinus. Wochenzeitung im Bistum Trier vom 27. 
April 2025, S. 8.

•	 Ist das Kunst oder kann das weg? Trierischer Volksfreund vom 2. Dezember 2025, 
S. 11. 

•	 Presse-Echo zu Buchpräsentation
•	 Pressemitteilung der Mainzer Akademie publiziert in:
	 Epigraphica Europea. Zur Erforschung der Inschriften des Mittelalters und der 

Frühen Neuzeit, Historisches Seminar der LMU München
•	 Informationsdienst. Wissenschaften (IDW) vom 14. Oktober 2015 

Weitere Publikationen dazu
•	 Buchpräsentation Die Inschriften der Elisabethkirche in Marburg, in: Online 

Magazin „Das Marburger“ vom 17. Oktober 2025
•	 Buchvorstellung in der Elisabethkirche, in Kirche in Marburg (10/2025) 

(Printausgabe)
•	 Kristina Lieschke: Inschriften machen Geschichte lebendig. Buchpräsentation 

in der Elisabethkirche: Zwei Historikerinnen werteten die bisher weitgehend 
unerforschten schriftlichen Quellengattungen aus, in: Oberhessische Presse, 
5. November 2025, S. 5 (Printausgabe), online erschienen auf der Website der 
Oberhessischen Presse am 9. November 2025.
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Europäische Religionsfrieden Digital (EuReD)

1. Aus dem Projekt hervorgegangene Publikationen:

Online erschienen (https://tueditions.ulb.tu-darmstadt.de/v/pa000008):

•	 Württemberger Landtagsabschied (1565): Einleitung, deutscher Text
•	 Privilegien für Altona (1601-1647): Einleitung, 7 deutsche Texte
•	 Privilegien für Friedrichstadt (1619-1625): Einleitung, ein niederländischer, ein 

deutscher, ein lateinischer Text
•	 Privilegien für Glückstadt (1631): Einleitung, deutscher Text
•	 Kapitulationen für Frankenthal und Hanau (1562/1597): Einleitung,  

2 deutsche Texte
•	 Vertrag von Fulda (1607): Einleitung, deutscher Text
•	 Reverse für Mecklenburg (1621/1626): Einleitung, deutscher Text

Editionseinheiten als „work in progess“:

•	 Niederösterreichische Religionsassekuration (1571)
•	 Böhmischer Majestätsbrief (1609)
•	 Religionsassekuration für die Lausitzen(1611) 

2. Wissenschaftliche Publikationen mit Projektbezug:

•	 Irene Dingel, Augsburger Religionsfrieden (1555) und Westfälischer Frieden 
(1648). Frühneuzeitliche Friedensregelungen für konfessionelle Koexistenz, 
in: Christiane Domtera-Schleichardt, Stefan Michel, Christian Winter (Hg.), 
Reformation in Sachsen und im Reich, Leipzig 2025 (Leucorea-Studien zur 
Geschichte der Reformation und der Lutherischen Orthodoxie 45), S. 325-344.

•	 Irene Dingel, Gestaltung durch Konfessionalität? Wechselwirkungen an den 
Schnittstellen von Bekenntnis, Recht und Politik, in: Kęstutis Daugirdas / 
Christian V. Witt (Hg.), Konfession, Recht, Politik. Konfessionelle Prägungen, 
interkonfessionelle Dynamiken und politisch-rechtliche Einhegungen 
konkurrierender Sozialgestalten, Stuttgart 2025 (Forschungen aus der Johannes a 
Lasco Bibliothek 1), S. 9-23.

•	 Christopher Voigt-Goy, Religionsfrieden und »reformiertes« Gemeinwesen 
in den Niederlanden des späten 16. Jahrhunderts, in: Kęstutis Daugirdas / 
Christian V. Witt (Hg.), Konfession, Recht, Politik. Konfessionelle Prägungen, 
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interkonfessionelle Dynamiken und politisch-rechtliche Einhegungen 
konkurrierender Sozialgestalten, Stuttgart 2025 (Forschungen aus der Johannes a 
Lasco Bibliothek 1), S. 187-198.

•	 Christopher Voigt-Goy (Hg.), Religionsfrieden im Kontext des frühneuzeitlichen 
Europa (zum Druck angenommen, erscheint: Gütersloh 2026 [Quellen und 
Forschungen zur Reformationsgeschichte])

•	 Kevin Wunsch / Andreas Zecherle, Das Projekt »Europäische Religionsfrieden 
Dgital – EuReD«. Projektvorstellung und exemplarische Analyse des 
Augsburger Interims (1548), in: Florian Zeilinger u.a. (Hg.), Digitale Edition 
und vormoderner Parlamentarismus. Eine interdisziplinäre Annäherung an 
frühneuzeitliche Quellen, Göttingen 2025 (Schriftenreihe der Historischen 
Kommission bei der Bayerischen Akademie der Wissenschaften 114), S. 161-176.

3. Vorträge auf wissenschaftlichen Tagungen, Workshops usw.

•	 Christopher Voigt-Goy, Georg Calixt und die Suche nach Religionsfrieden, 
Vortrag auf der Tagung “Toleranz – eine braunschweigische Tradition!”, Ev. 
Akademie Abt Jerusalem, Braunschweig, 27. November 2025

4. Sonstiges

Personalia:

•	 Die Universität Kopenhagen verlieh im November 2025 Prof. Dr. Dr. h.c. Irene 
Dingel eine weitere Ehrendoktorwürde.

•	 Am 1. Juli 2025 erfolgte die Umhabilitation von apl. Prof. Dr. Christopher Voigt-
Goy von der Kirchlichen Hochschule Wuppertal an die Evangelisch-Theologische 
Fakultät der JGU Mainz.

Lehre:
•	 Universität Heidelberg WS 24/25, Kevin Wunsch / Kevin Kuck: Digital History – 

Update der Geschichtswissenschaft? (Übung)
•	 Universität Heidelberg SS 25, Kuck, Python und irische Rebellen. Der 

Osteraufstand als Einstieg in moderne Werkzeuge der Geschichtswissenschaft
•	 Universität Heidelberg WS 25/26, Kuck, Landesgeschichte und Digital 

Humanities – Schutzhaft in Kislau. 1933-1939
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Flacius Briefwechsel. Digital (DFG)

1. Aus dem Projekt hervorgegangene Publikationen:

Im Jahr 2025 wurden 36 Editionseinheiten fertig gestellt. Dabei handelt es sich um 
Briefe, Vorreden, Widmungsvorreden und Widmungen von und an Matthias Flacius 
Illyricus in deutscher und lateinischer Sprache. 62 weitere Editionseinheiten wurden 
im Jahr 2025 bearbeitet und liegen in unterschiedlichen Stadien der Fertigstellung vor.

2. Wissenschaftliche Publikationen mit Projektbezug:

•	 Irene Dingel, Matthias Flacius in seinen Regensburger Jahren – Bedeutung und 
Wirkung, in: Flacius in Regensburg. Studien zum Wirken von Matthias Flacius 
Illyricus in seiner Regensburger Zeit 1562 bis 1566, hg. v. Luka Ilić, Rudolf Keller 
und Klaus Unterburger, Gütersloh 2025 (Lutherische Kirche – Geschichte und 
Gestalten 34), S. 11-29.

•	 Marion Bechtold-Mayer, Rez. zu Jens Klingner (Hg.): Die Korrespondenz der 
Herzogin Elisabeth von Sachsen, Bd. 3: Die Jahre 1534 bis 1537. Leipzig: Leipziger 
Universitätsverlag 2024 (Quellen und Materialien zur sächsischen Geschichte und 
Volkskunde, 3,3), erscheint Bd. 79 der Zeitschrift für Thüringische Geschichte.

3. Vorträge auf wissenschaftlichen Tagungen, Workshops usw.

•	 Irene Dingel, Die Rolle von Flacius‘ Vorreden im Kontext theologischer 
Kontroversen; Vortrag gehalten auf der XVI. Wittenberger Frühjahrstagung zu 
dem Thema „Brief – Vorrede – Widmung. Soziale Kommunikation in der Frühen 
Neuzeit“ vom 27.2.–1.3. 2025 (s.u.)

•	 Marion Bechtold-Mayer, Nihil est privatim in casu confessionis – „privat“ und 
„öffentlich“ im Austausch zwischen Flacius und Melanchthon; Vortrag gehalten 
auf der XVI. Wittenberger Frühjahrstagung zu dem Thema „Brief – Vorrede – 
Widmung. Soziale Kommunikation in der Frühen Neuzeit“ vom 27.2.–1.3. 2025 
(s.u.)

•	 Thomas Kollatz, Flacius Briefwechsel digital. Netzwerke, Themen, 
Alltagsgeschichte; Vortrag gehalten auf der XVI. Wittenberger Frühjahrstagung zu 
dem Thema „Brief – Vorrede – Widmung. Soziale Kommunikation in der Frühen 
Neuzeit“ vom 27.2.–1.3. 2025 (s.u.)

•	 Thomas Kollatz, <relation> und @ana als Wege zur schemagestützten 
Auszeichnung und Analyse von Briefinhalten am Beispiel der Projekte ‚Flacius-
Briefwechsel. Digital‘ und ‚Buber-Korrespondenzen digital‘; Vortrag gehalten 
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auf der Tagung Briefe im Labor. Auswertungen digitaler Briefdatensammlungen, 
Darmstadt, 20. Februar 2025 (https://tkollatz.pages.gitlab.rlp.net/briefeimlabor)

4. Sonstiges

•	 Veranstaltung der XVI. Wittenberger Frühjahrstagung zu dem Thema „Brief – 
Vorrede – Widmung. Soziale Kommunikation in der Frühen Neuzeit“ vom 27.2.–
1.3. 2025 in der Stiftung Leucorea in Lutherstadt Wittenberg.

•	 Marion Bechtold-Mayer, Einführung in die digitale Editorik im Rahmen der 
Lehrveranstaltung zum Hebammenwesen in Mainz in der Frühen Neuzeit von 
apl. Prof. Dr. Bettina Braun (Uni Mainz Mainzer Hebammenwesen in der Frühen 
Neuzeit https://hebammenwesen-mainz-18jh-36a221.pages.gitlab.rlp.net/)



33

Handschriftencensus (HSC)

Handschriftencensus (HSC) – Kompetenzzentrum Deutschsprachige 
Handschriften des Mittelalters

1. Projektpublikationen, d.h. edierte Bände, Wörterbuchlieferungen usw.

Online-Publikationen: 

•	 Arbeitspaket ‚Geschichtsschreibung‘ abgeschlossen: ca. 550 Werke mit 2500 
Handschriften/Fragmenten (in der Online-Datenbank des HSC  
= https://handschriftencensus.de/)

•	 Tool ‚Paläographie‘ fertiggestellt und freigeschaltet 
= https://handschriftencensus.de/tools/palaeographie

•	 Tool ‚Schreibsprachenraster‘ fertiggestellt und freigeschaltet  
= https://www.handschriftencensus.de/tools/schreibsprachenraster 

•	 Tool ‚Schreibsprachen – Internetbibliographie‘ fertiggestellt und freigeschaltet  
= https://www.handschriftencensus.de/tools/internetbibliographie 

•	 Tool ‚Schlagwörter‘ fertiggestellt und freigeschaltet = 
	 https://handschriftencensus.de/tags

2. Wissenschaftliche und ggf. populärwissenschaftliche Publikationen mit  
	 Projektbezug

•	 Maniculae. Beiträge zur Überlieferungsforschung mittelalterlicher Texte (Hg. 
vom Handschriftencensus). Ausgabe 2025 (erschienen sind 8 Beiträge) = https://
maniculae.de/ 
o	 Ein hebräisches Fragment zu den Judenverfolgungen im Rheinland aus dem Stadtarchiv 

Schweinfurt
o	 Kein Fragment. Zur Überlieferung der ‚Arnsberger Reformation‘ der westfälischen 

Feme
o	 Unbekanntes Doppel. Ein Neufund zur Überlieferung der Seneca-Übersetzungen des 

Dietrich von Pleningen
o	 Das Einhorn am Abgrund. Ein weitgereistes Exempel im Grazer Ms. 1009
o	 Einheitliche Uneinheitlichkeit. Erkenntnisse zum Göttinger Codex des ‚Lübischen 

Rechts‘
o	 Wer mit wem? Die Anzeige von Mitüberlieferung im ‚Handschriftencensus‘
o	 ‚Buxheimer Fastenpredigt‘. Ein interessanter Neuzugang an der Bayerischen 

Staatsbibliothek München
o	 Immer wieder Jakob van Maerlant. Ein weiteres Fragment der ‚Naturen Bloeme‘ in 

Wismar
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•	 Wer mit wem? Die Anzeige von Mitüberlieferung im ‚Handschriftencensus‘, in: 
Maniculae 6 (2025), S. 10-13 (N. Busch)

•	 Königsberg-Berliner Neuigkeiten. Nachrichten über die Msc-Sammlung des 
ehemaligen Königsberger Staatsarchiv, in: ZfdA 154 (2025), S. 216–227 (R. 
Päsler)

•	 Editionsvorhaben zu mittelalterlichen deutschen Texten. 63. Bericht, in: 
Germanistik. Internationales Referatenorgan mit bibliographischen Hinweisen 
66/1-2 (D. Könitz)

3. Vorträge auf wissenschaftlichen Tagungen, Workshops usw.

•	 Vortrag (PL Prof. N. Busch / PL Prof. J. Wolf ) im Rahmen des Oldenburger Arbeits-
gesprächs „Niederdeutsch in der Dichtung des 13. und 14. Jahrhunderts. Stand und 
Perspektiven der Forschung. Oldenburg, Juli 2025: „Lübeck? Magdeburg? Elbing? 
Basel? Mischhandschriften? Mitteldeutsch-niederdeutsche Schreiborte im Hand-
schriftencensus

•	 Vortrag (PL Prof. J. Wolf ) an der Universität Trier: „... ze diute getihtet. Die Werk-
idee des Kaiserchronisten?“ (zu Handschriftenüberlieferung und Genese der ‚Kaiser-
chronik‘)

4. Sonstiges

– weitere Aktivitäten des Projekts (z.B. Social Media, Veranstaltungen für Bürger:innen)
•	 Aktive Teilnahme (gesamte Arbeitsstelle) am Twenty-third Colloquium of the Co-

mité international de paléographie latine, Vienna, 17-19 September 2025
•	 Aktive Teilnahme (PL Prof. J. Wolf ) am XII. Karlsruher Mediävistischen Kolloqui-

um (KMK). 10.-12. April 2025 in Kloster Lichtenthal (www.abtei-lichtenthal.de), 
Baden-Baden „Fassungen: Facetten eines schillernden Begriffs“

•	 VHS Kulturforum Korbach. Vortrag PL Prof. J. Wolf „Das Buch erobert den Hof 
(und die Welt) - oder: wie die Wahrheit schriftlich wurde“

•	 Geschichtsverein Waldeck. Workshop „Alte Schriften. Geheimnisse alter Zeilen ent-
schlüsseln“ (PL Prof. J. Wolf )

•	 Teilnahme am Podium anlässlich der Ausstellungseröffnung „Beyers Bücher-
schatz. Vom Sammeln und Stiften vor Senckenberg“, Februar 2025, UB Frankfurt  
(PL Prof. N. Busch)

– Presseberichte
•	 Fortlaufende Neuigkeiten aus dem HSC: https://www.handschriftencensus.de/ad-

min/news (kann via RSS-Feed abonniert werden = https://handschriftencensus.de/
news/hsc.rss)
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•	 Wikipedia: https://de.wikipedia.org/wiki/Handschriftencensus 
•	 Bericht in der Reihe ‚Deutschlands düstere Geheimnisse‘ des Nachrichtenmaga-

zins DER SPIEGEL: https://www.spiegel.de/wissenschaft/mensch/mysterioeses-
fragment-das-porno-pergament-aus-der-klosterbibliothek-a-a92e90ac-87ae-40f9-
9394-2e8fc96d507a?dicbo=v2-gzmHPRd&sara_ref=re-so-app-sh
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Mittelhochdeutsches Wörterbuch

1. Projektpublikationen (edierte Bände, Wörterbuchlieferungen etc.)

•	 Mittelhochdeutsches Wörterbuch. Band 3, Lieferung 4: lônguot – 
merhensun. Bearbeitet in der Arbeitsstelle der Niedersächsischen Akademie 
der Wissenschaften zu Göttingen von Susanne Baumgarte, Gerhard Diehl, Nils 
Hansen, Doreen Kraußer, Bernhard Luxner, Jonas Richter und Jill Wemhöner. 
EDV-Arbeiten: Ute Recker-Hamm. Im Auftrag der Akademie der Wissenschaften 
und der Literatur Mainz und der Niedersächsischen Akademie der Wissenschaften 
zu Göttingen hg. v. Kurt Gärtner, Klaus Grubmüller, Jens Haustein. Mitbegründet 
von Karl Stackmann, Stuttgart 2025.

2. Wissenschaftliche und ggf. populärwissenschaftliche Publikationen mit  
	 Projektbezug

•	 Brookshire, Patrick D. [mit Jonas Richter]: Im Netz mittelhochdeutscher 
Wörter. Das ‚Mittelhochdeutsche Wörterbuch‘ und seine Quellen, in: Das 
Mittelalter 30, Heft Nr. 1 (2025): Schnittstelle Mediävistik. Kollaborationen 
der Mittelalterforschung im digitalen Zeitalter, S. 171–187. https://doi.
org/10.17885/heiup.mial.2025.1.25127.

•	 Rein, Matthias: In ainer warmen stuben, dâ nazzeu tüecher inne truckent, dâ ist der 
luft wäzzrig und fäuht. Über Historische Semantik und historische Lexikographie 
des Mittelhochdeutschen am Beispiel von naʒ Adj. und nëbel stM., in: Zeitschrift 
für Literaturwissenschaft und Linguistik 55 (2025), Heft 1, S. 19–37.

3. Vorträge auf wissenschaftlichen Tagungen, Workshops usw.

•	 ‚Arbeitsgespräch zur historischen Lexikographie‘, 9.5.–11.5.2025 im Karmeliten-
kloster in Springiersbach, organisiert von Dr. Ralf Plate  
(https://www.uni-trier.de/forschung/mittelhochdeutsches-woerterbuch/
arbeitsgespraech-zur-historischen-lexikographie/arbeitsgespraech-2025).

•	 ‚Arbeitsgespräch zu KI in historischen Wörterbüchern und Textcorpora‘ am 
10.12.2025 an der Akademie der Wissenschaften und der Literatur Mainz, 
organisiert von Patrick D. Brookshire und Dr. Jonas Richter 
(https://www.adwmainz.de/akademie/nachrichten/artikel/arbeitsgespraech-zu-ki-
in-historischen-woerterbuechern-und-textcorpora-1.html).

•	 Herbers, Birgit, zus. mit Claudia Lauer: Einmalige Wörter oder was Literatur- 
wissenschaft und Lexikographie miteinander ins Gespräch bringt. An der Schnitt-
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stelle einer mediävistischen Zusammenarbeit. Im Rahmen der Ringvorlesung 
der Germanistischen Mediävistik ‚Schnittstellen und Knotenpunkte‘ an der 
Universität Bonn am 10.11.2025.

•	 Plate, Ralf, zus. mit Roland Schuhmann: Was ist ein Wortschatz? Zu den 
Lemmalisten der Wortschätze des Althochdeutschen, Altsächsischen und 
Mittelhochdeutschen im DFG-Langfristprojekt ‚Wortfamilien diachron‘ auf 
der Jahrestagung der Gesellschaft für Germanistische Sprachgeschichte an der 
Universität Hamburg am 8.10.2025.

•	 Rein, Matthias: ‚Genitivkompositum oder Nominalgruppe? Überlegungen am 
Beispiel der schanden-Strecke im MWB‘ auf dem Arbeitsgespräch zur historischen 
Lexikographie in Springiersbach am 9.5.2025.

•	 Rein, Matthias: ‚schirpe stF. (= schurpe swM.?): ein Wort für die Pilgertasche in 
mittelhochdeutscher Überlieferung‘ auf der Tagung ‚Von A nach B im Mittelalter 
– Bewegung erzählen und erfahrbar machen‘ in Saarbrücken am 13.11.2025.
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Regesta Imperii (Quellen zur Reichsgeschichte)

Abgeschlossene Projektpublikationen

•	 Böhmer, J. F., Regesta Imperii I. Die Regesten des Kaiserreichs unter den Karolin-
gern 751–918 (987/1032). Band 3: Die Regesten des Regnum Italiae und der 
burgundischen Regna. Teil 4: Die Regesten der burgundischen Regna 855–1032. 
Fasz. 2: Hochburgund bis zum Tod Rudolfs III. (888–1032), erarbeitet von 
Herbert Zielinksi – Köln (2025).

•	 Böhmer, J. F., Regesta Imperii I. Die Regesten des Kaiserreichs unter den 
Karolingern 751–918 (926/962). Bd. 2: Die Regesten des Westfrankenreichs und 
Aquitaniens. Teil 2: Die Regesten Ludwigs II. des Stammlers, Ludwigs III. und 
Karlmanns II. 877 (845/846) – 884. WORKS IN PROGRESS: Lieferung 1: 877 
(845/846) – 879. Ludwig II. der Stammler, bearbeitet von Berkes, Magdalena-
Maria. Elektronische pdf-Ressource – Mainz (2025).

•	 J. F. Böhmer, Regesta Imperii VI. Die Regesten des Kaiserreichs unter Rudolf, 
Adolf, Albrecht, Heinrich VII. 1273-1313. Abt. 4. Heinrich VII. 1288/1308-1313. 
WORKS IN PROGRESS: Regesten aus den Archiven und Bibliotheken Mailands, 
hrsg. von Michel Margue, bearb. von Christina Abel. Elektronische pdf-Ressource 
– Mainz (2024). 

•	 J. F. Böhmer, Regesta Imperii VI. Die Regesten des Kaiserreichs unter Rudolf, 
Adolf, Albrecht, Heinrich VII. 1273–1313. Abt. 4. Heinrich VII. 1288/1308–
1313. WORKS IN PROGRESS: Regesten ab 1310 Oktober 23/24, hrsg. von 
Michel Margue, bearb. von Christina Abel, Linda Hammann, Michel Margue, 
Emilie Mineo, Sabine Penth, Marlene Roth, Timothy Salemme und Miriam 
Weiss unter Mitarbeit von David Kirt, Peter Thorau und Kurt-Ulrich Jäschke. 
Elektronische pdf-Ressource – Mainz (2024).

•	 Böhmer, J. F., Regesta Imperii III. Salisches Haus 1024–1125. 2. Abt.: Die 
Regesten des Kaiserreichs unter Heinrich III. Faszikel I: von der Geburt 1016/17 
bis zur Vermählung mit Agnes von Poitou Ende 1043 – Köln (2025).

•	 Böhmer, J. F., Regesta Imperii III. Salisches Haus 1024–1125. 4. Abt.: Die 
Regesten des Kaiserreichs unter Heinrich V. Faszikel I: von der Geburt 1086 bis 
zur Rückkehr aus Italien 1111 – Köln (2025).

Veröffentlichungen von Projektbeschäftigten und -beteiligten

•	 Elbel, Petr; Fees, Irmgard (Hrsg.): Kaiser Sigismund und Bayern. Eine kollektive 
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Monographie (Forschungen zur Kaiser- und Papstgeschichte des Mittelalters. 
Beihefte zu J. F. Böhmer, Regesta Imperii, Bd. 51), Köln 2025.

	 Berkes, Magdalena
•	 Die Ehen Ludwigs des Stammlers. Eine Neubewertung. In: Berkes, Magdalena-

Maria; Hauck, Jasmin; Strack, Georg: Tagungsband zur Tagung „Die Ehe im Früh- 
und Hochmittelalter“ (im Druck, erscheint Anfang 2026).

•	 mit Hauck, Jasmin; Strack, Georg, Einleitung, in: In: Berkes, Magdalena-Maria; 
Hauck, Jasmin; Strack, Georg: Tagungsband zur Tagung „Die Ehe im Früh- und 
Hochmittelalter“ (im Druck, erscheint Anfang 2026).

•	 Berkes, Magdalena-Maria; Hauck, Jasmin; Strack, Georg: „Die Ehe im Früh- 
und Hochmittelalter“, Sammelband zur Tagung, die in Kooperation mit den RI 
stattfand (im Druck, erscheint Anfang 2026). 

	 Quaas, Franziska 
•	 Zwischen Tradition und Innovation. Formelhaftes Schreiben in Privaturkunden 

und formulae des Ostfränkischen Reiches. (Relectio. Karolingische Perspektiven 8), 
Ostfildern 2025.

•	 zusammen mit Theresia Raum: Emotionen im Krieg – Krieg der Emotionen. Ein 
Problemaufriss. In: Quaas, Franziska / Raum, Theresia (Hg.): Emotionen im Krieg 
– Krieg der Emotionen. (Hamburger Studien zu Gesellschaften und Kulturen der 
Vormoderne 33), Stuttgart 2025, S. 11 – 32.

•	 Quaas, Franziska / Raum, Theresia (Hg.): Emotionen im Krieg – Krieg der 
Emotionen. (Hamburger Studien zu Gesellschaften und Kulturen der Vormoderne 
33), Stuttgart 2025.

•	 Ne ad dampnum exercitus … Prozesse der Regulierung militärischer Gewalt im 
Spiegel von temporalem Scheitern und entgrenzter Gewalt in den Italienfeldzügen 
Friedrich Barbarossas. In: Reichherzer, Frank / de Vries, Henning (Hrsg.): Im Krieg 
ist alles erlaubt? Grenzvermessungen militärischer Gewalt (im Druck, erscheint bei 
DeGruyter in der Reihe „Beiträge zur Militärgeschichte“)

•	 Vom Schlachtgesang zur Siegeshymne. Zur Bedeutung von Gesang in kriegerischen 
Konflikten des frühen und hohen Mittelalters zwischen militärischer Taktik und 
historiographischer (Re-)produktion. In: Clauss, Martin / Gahlen, Gundula / 
Janz, Oliver (Hrsg.): Der Sound des Krieges. Belliphonie von der Antike bis zur 
Gegenwart (im Druck, erscheint bei Campus in der Reihe „Krieg und Konflikt“)

•	 Querying Violence in War. Using SQL to uncover practices and experiences of 
violence in medieval military campaigns. In: Taskinen, Ilari / Turunen, Risto / Janz, 
Nina / van Lange, Milan (Hrsg.): The history of war experiences in the digital era 
(im Druck, erscheint bei Palgrave in der Reihe „Palgrave Studies in the History of 
Experience“)



40

Akademiezentrum für Mittelalter und frühe Neuzeit

•	 Vindicare iniuriam. The Significance of Revenge for Practices and Experiences 
of Violence in Medieval Warfare and ist Historiograpical Perception. In: Jacob, 
Frank/Göllnitz, Martin (Hrsg.): War and Revenge (im Druck, erscheint bei Brill in 
der Reihe „War Hi-Stories“)

•	 Reichweiten und Grenzen der Rezeption römischer Militärratgeber in der 
Kriegführung der Karolinger- und Ottonenzeit. In: Deflers, Isabelle / Stiebing, 
Marcus / Kurig, Julia (Hrsg.): Erziehung, Ausbilung und Bildung im Militär von 
der Antike bis zur Gegenwart (im Druck, erscheint bei Brill in der Reihe „War Hi-
Stories“)

•	 Das Konzept der „Urkundenlandschaft“ auf dem Prüfstand. Was Texte 
frühmittelalterlicher Privaturkunden über ihre geographische und institutionelle 
Verortung wirklich verraten. In: Engl, Hannes / Lacomme, Thomas (Hrsg.): Le 
lieux de l’acte. Analyses spatiales des sources diplomatiques (im Druck, erscheint 
bei Brepols)

Strack, Georg
•	 Die Marginalisierung von Kreuzfahrerinnen in frühneuhochdeutschen 

Übersetzungen der Chronik des Robertus Monachus, in: Translation und 
Marginalisierung. Intersektionale Perspektiven auf Übersetzungskulturen der 
Frühen Neuzeit (Übersetzungskulturen der Frühen Neuzeit 7), hg. v. Jennifer 
Hagedorn und Regina Toepfer, Heidelberg 2025, S. 59-78.

•	 Strack, Georg mit Hauck, Jasmin (Hg.), Humanismus, Jurisprudenz und 
Konfessionalisierung in Hessen, ca. 1500 –1560 (Pirckheimer Jahrbuch für 
Renaissance- und Humanismusforschung 34), Wiesbaden 2025.

•	 mit Jasmin Hauck, Humanismus, Jurisprudenz und Konfessionalisierung 
in Hessen, ca. 1500–1560. Einführende Überlegungen, in: Humanismus, 
Jurisprudenz und Konfessionalisierung in Hessen, ca. 1500–1560 (Pirckheimer 
Jahrbuch für Renaissance- und Huma-nismusforschung 34), hg. mit Jasmin Hauck, 
Wiesbaden 2025, S. 9-15.

•	 The Proclamation of the First Crusade: Robert the Monk, Italian Humanists and 
the Mak-ing of the Crusade Appeal at Clermont, in: Exegesis, Sermons, Liturgy: 
New Pathways in Crusade Studies, hg. von Simon John, Alexander Marx und Wolf 
Zöller (eingereicht).

•	 Das Papsttum und die Kreuzzüge: Überlegungen zur Eigen- und Fremdwahr-
nehmung bei Urban II., Eugen III. und Innozenz III., in: Das Papsttum im Blick 
(Papsttum im mittelalterlichen Europa), hg. von Sebastian Scholz und Claudia Zey 
(eingereicht). 

Veronika Unger
•	 Der Blick des Papsttums oder die Blicke auf das Papsttum? Papstbriefe zwischen 
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Briefsammlungen und Registern, in: Das Papsttum im Blick, hg. von Sebastian 
Scholz und Claudia Zey (Papsttum im mittelalterlichen Europa 13), im Druck.

Weber
•	 Bischöfe im Graph. Zur Transformation großer Datenbestände in eine 

graphbasierte Umgebung, in: Luise Borek, Karoline Döring, Nora Ketschik 
und Katharina Zeppezauer-Wachauer (Hgg.), Schnittstelle Mediävistik. 
Kollaborationen der Mittelalterforschung im digitalen Zeitalter, Heidelberg 2025 
= Das Mittelalter 30/1 (2025), S. 130–147.

Lubich:
•	 Heinrich Haupt. Kleine und große Probleme um einen Ministerialen, in: Julia 

Bruch, Eva-Maria Cersovsky und Andreas Lehnertz (Hgg.), Von unbequemen 
Dominikanern, organisierten Handwerkern und gefertigten Dingen. Festschrift 
für Sabine von Heusinger zum 60. Geburtstag, (Mittelalter. Interdisziplinäre 
Forschung und Rezeptionsgeschichte, Beihefte 5,1, o.O. 2025). Online unter: 
https://mittelalter.hypotheses.org/33717

•	 (Ge)Zeiten. Vom Auf und Ab der Geschichtsschreibung in der frühen Salierzeit, 
in: Julia Exarchos und Florian Hartmann (Hgg.), Konrad II. (1024–1039). Die 
Anfänge des salischen Königtums in europäischer Perspektive, Köln 2025, S. 369–
384.

•	 Engl, Hannes: Négociations et reconfigurations du pouvoir. Les communautés 
religieuses en Lorraine face à la „réforme grégorienne“ (fin du XIe – début du 
XIIe siècle), in: Communautés déchirées ? Violences et divisions au sein des 
communautés de l’Occident grégorien (mi Xe – mi XIIe siècles), hg. von Tristan 
Martine, Rennes 2025 (Presses Universitaires de Rennes, Histoire), S. 67–78.

•	 Engl, Hannes/Moens, Robin: Fälschen als selektiver und interaktiver Prozess. Die 
älteren Urkunden des Prämonstratenserstifts Étival in Lothringen, Wiesbaden 
2025 (MGH Studien und Texte 72).

•	 Trenkle, Viktoria: Vielfalt und Vielzahl – Herausforderungen und Chancen bei 
der Erarbeitung von Papstregesten des ausgehenden 12. Jahrhunderts, in: Archiv 
für Kulturgeschichte 107,1 (2025), S. 184–191.

Christina Abel
•	 Della difficoltà di non governare: i Lussemburgo nelle terre della Chiesa, in: 

Abélès, Solal/Margue, Michel/Salemme, Timothy (Hg.), I Lussemburgo in Italia 
nel Trecento. Forme e ripercussioni di un nuovo tentativo di dominio imperiale, 
Rom 2025 (Italia comunale e signorile 18), S. 179–219.
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•	 Della difficoltà di non governare: I Lussemburgo nelle terre della Chiesa, 
in: Abélès, So-lal/Margue, Michel (Hg.), I Lussemburgo oltralpe. Forme e 
repercussioni politiche, sociali e culturali di un nuovo tentativo di dominio 
imperiale nell’Italia centro-settentrionale, Rom 2024 (Italia comunale e signorile), 
im Druck.

•	 Quod Deus avertat. Zum Umgang mit Normkollisionen in den Bündnisverträgen 
italienischer Kommunen im 12. und 13. Jahrhundert, in: Esders, Stefan/Ubl, Karl 
(Hg.), Kollision und Interferenz normativer Ordnungen im frühen und hohen 
Mittelalter, Ostfildern (Vorträge und Forschungen), im Druck.

•	 Et nullus audeat ponere duas personas supra equum vel equam. The Italian 
Commune and the Commercial Rental of Horses and Pack Animals in the 13th 
and 14th Centuries, in: Cusa, Giuseppe/Hartmann, Florian (Hg.), I Comuni 
cittadini italiani. Protagonisti – arte-fatti – processi, Rom (Online-Schriften des 
DHI Rom. NeueReihe| Pubblicazioni online del DHI Roma. Nuova serie), im 
Druck.

•	 Diplomatie verschriftlichen – Die Gesandtschaftsinstruktionen Kaiser Heinrichs 
VII. im Liber de gestis per consilium imperatoris, in: In scriptis. Cultures 
médiévales de l‘écrit – Mittelalterliche Schriftkulturen – Medieval Literacies 1, 
zum Druck angenommen.

•	 Kommunikationsbarrieren überwinden – Der Liber propositorum et expeditorum 
Kaiser Heinrichs VII., in: Adde, Éloïse/ Margue, Michel (Hg.), L’Europe 
des Luxembourg: projet dynastique et construction de la domination entre 
perspectives globales et locales, Köln/Weimar/Wien (Forschungen zur Kaiser- und 
Papstgeschichte des Mittelalters. Beihefte zu J. F. Böhmer, Regesta Imperii), in 
Druckvorbereitung.

•	 Schreiben mit kalten Fingern. Die nordalpinen Mitarbeiter der Kanzlei Heinrichs 
VII., in: Christina Abel / Giuseppe Cusa (Hg.), Heinrich VII. und das Reich 
nördlich der Alpen, in Druckvorbereitung.

Miriam Weiss
•	 Von Zuckerbrot und Peitsche im Codex 410.
•	 Heinrich VII. und Bischof Johann I. von Straßburg, in: Christina Abel / 

Giuseppe Cusa (Hg.), Heinrich VII. und das Reich nördlich der Alpen, in 
Druckvorbereitung.

•	 Künstliche Intelligenz in der mediävistischen Hochschullehre. Eine 
Held*innenreise, Beitrag im Sammelband zur Tagung „ChatGPT und generative 
KI in der mediävistischen Grundlagenforschung“ (in Publikationsvorbereitung, 
erscheint 2026). 
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Michel Margue
•	 mit Timothy Salemme, L’Italia dei primi sovrani lussemburghesi. Riflessioni 

conclusive dalla prospettiva del progetto LUXDYNAST, in: Abélès, Solal/Margue, 
Michel/Salemme, Timothy (Hg.), I Lussemburgo in Italia nel Trecento. Forme 
e ripercussioni di un nuovo tentativo di dominio imperiale, Rom 2025 (Italia 
comunale e signorile 18), S. 273–300.

•	 mit Abélès, Solal/Salemme, Timothy (Hg.), I Lussemburgo in Italia nel Trecento. 
Forme e ripercussioni di un nuovo tentativo di dominio imperiale, Rom 2025 
(Italia comunale e signorile 18)

•	 L’empereur Charles choisit Metz pour s’imposer en Lorraine, in: Brian, Isabelle/
Jalabert, Laurent (dir.), Histoire européenne de la Lorraine en 100 dates, Straßburg 
2025, S. 226–233.

Michael Menzel
•	 Albrecht der Bär und Brandenburg im Zeitalter der Kreuzzüge, in: Johannes 

Zeilinger (Hg.), Der Johanniterorden zwischen Jerusalem und Werben. Eine 
Spurensuche, Berlin 2025, S. 16–29.

•	 Margarete von Niederbayern (*8.7.1313 – †11.7.1341), in: Martina Giese, Anna C. 
Nierhoff, Philipp T. Wollmann, Claudia Zey (Hgg.), Quellenforschung zwischen 
Mittelalter und Zeitgeschichte. Festschrift Martina Hartmann, Wiesbaden 2025,  
S. 189–206.

•	 Monumenta Germaniae Historica. Legum sectio IV. Constitutiones et acta publica 
imperatorum et regum Bd. 7/3: Dokumente zur Geschichte des Deutschen Reiches 
und seiner Verfassung, 1344–1347, Wiesbaden 2025.

Doris Bulach
•	 Das Wittum der Markgräfin Agnes von Brandenburg (um 1296–1334): Die 

Altmark und das Ringen um das askanische Erbe, in: Ingrid Würth (Hg.), 
Umstrittene Herrschaft. Die Altmark vom Ende der Askanier bis zum Landbuch 
Karls IV. (Quellen und Forschungen zur Geschichte Sachsen-Anhalts 30), Halle 
(Saale) 2025, S. 68-88.

•	 mit Orsolya Heinrich-Tamáska, Jens Schneeweiß und Marcin Wołoszyn (Hrsg.), 
Goldene Wege. Macht, Mobilität und Grenzen zwischen Antike und Mittelalter. 
Festschrift für Matthias Hardt zu seinem 65. Geburtstag (Studien zu Spätantike 
und Frühmittelalter (SAFM), Serie B Bd. 1), Hamburg 2025.

Krieb, Steffen
•	 Rang und Amt, Allod und Lehen. Intergenerationelle Übertragung materieller und 

symbolischer Güter im Adel des Mittelrheinraums. In: Adeliges und fürstliches 
Erben im hohen Mittelalter (1150–1250). Recht – Praktiken – Aushandlungen 
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(Vorträge und Forschungen 98). Hrsg. v. Jürgen Dendorfer / Jörg Peltzer, 
Ostfildern 2025, S. 121–155.

•	 Der Adel in den Vorlanden und die Erinnerung an die Gefallenen von Sempach 
(1386) / La noblesse des pays antérieurs et le souvenir des morts de Sempach 
(1386), in: Ensisheim und die Habsburger / Ensisheim et les Habsbourg. Hrsg. v. 
Jean-Jacques Schwien, Dieter Speck, R. Johanna Regnath, Andrea Müller, Thomas 
Zotz. (im Druck)

•	 Symbolische Markierungen der Adelszugehörigkeit von Ministerialen im 13./14. 
Jahrhundert. In: Ministerialität in Lateineuropa (ca. 800–1400). Hrsg. v. Sigrid 
Hirbodian / Steffen Patzold (Vorträge und Forschungen). (im Druck)

•	 Kloster Eberbach und seine Nachbarn. Autorität und Gebrauch von Urkunden in 
Ressourcenkonflikten um 1200. In: L’histoire des communautés religieuses du haut 
et du bas Moyen Âge au croisement de la recherche diplomatique et des humanités 
numériques / Die Geschichte religiöser Gemeinschaften im hohen und späten 
Mittelalter an der Schnittstelle von Urkundenforschung und Digital Humanities. 
Hrsg. v. Sebastien Barret / Dominique Stutzmann / Georg Vogeler. (im Druck)

•	 Von mündlicher Tradition zur Quellenforschung? Erinnerungsorte der 
Landschaden von Steinach um 1500 und 1600. In: Kartierung des Erinnerns. 
Formung von Räumen und Gemeinschaften in spätmittelalterlichen 
Memorialquellen. Hrsg. v. Nina Gallion. (im Druck)

Kosthorst, Lotte
•	 Über Italien an den Hof. Gelehrte Juristen im Dienst der niederrheinischen 

Landesherren (15./16. Jahrhundert), in: Florian Schreiber/Julius Jansen/Sigrid 
Hirbodian/Jörg Peltzer (Hrsg.), Universitäten für Fürsten, Land und Leute? 
Landesuniversitäten in Spätmittelalter und Früher Neuzeit, Stuttgart 2025 
(Contubernium 94), S. 237–258.

R. Pallotti:
•	 Azzo VI d’Este e le Chiese di Modena e Reggio nella politica dell’imperatore 

Enrico VI di Svevia, in „Atti e memorie della Deputazione di Storia patria per le 
Antiche provincie modenesi“, s. XI, XLVII (2025), S. 3-27.

•	 Federico III d’Asburgo alla corte di Ferrara (dicembre 1468–febbraio 1469), in 
Der zweite Romzug Friedrichs III. (1468/ 69). Pilgerfahrt, Fiirstenreise, politische 
Unternehmung/ Il secondo „Romzug“ di Federico III (1468/69). Pellegrinaggio, 
viaggio del principe, impresa politica, Atti del convegno internazionale, Roma, 
Istituto storico austriaco, 3-4 novembre 2021 (im Druck).

•	 Testimonianze del regno arpadiano e angioino. Le lettere dei sovrani ungheresi nel 
„Rege-sto Avignonese“ conservato a Modena, Atti del workshop internazionale del 
Gruppo di ricerca „Vestigia“, organizzato dall’Università Cattolica „Pázmány Péter“ 
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di Budapest, Esztergom, 24-25 gennaio 2025 (Veröffentlichung vsl. Ende 2025 
oder Anfang 2026).

•	 Signorie a confronto. Gli Estensi negli inventari trecenteschi dei Gonzaga, 
articolo in cor-so di pubblicazione nel volume quarto del progetto Inventari e 
registri gonzagheschi 1341-1407, a cura di Ugo Bazzotti e Anna Maria Lorenzoni, 
Mantova, editore Il Rio (Veröffentlichung vsl. Ende 2025 oder Anfang 2026).

•	 Enns, Sebastian, und Andreas Kuczera. Explicitly Notated Citations. Von digitalen 
zu algorithmischen Editionen. Zenodo, 31. März 2025. https://doi.org/10.5281/
ZENODO.15112014.

Universitäre Lehre von Projektbeschäftigten
•	 Magdalena-Maria Berkes, SoSe 2025: Proseminar – Mächtige Frauen 

oder weibliche Machtausübung? Netzwerke und Handlungsspielräume 
von frühmittelalterlichen Herrscherinnen im 9. und 10. Jahrhundert (mit 
Archivbesuch).

•	 Magdalena-Maria Berkes, WS 2025: Proseminar – Weinender König – lächelnder 
Mönch: Die Performativität von Emotionalität im frühen und hohen Mittelalter. 

•	 Franziska Quaas, WS 2025: Proseminar – Zwischen Bruderzwist und Vatermord. 
Neue Perspektiven auf die Kindheit und Jugend der Karolinger(innen). 

Weber
•	 Zwischen den Stühlen? – Bischofsstädte im hohen Mittelalter zwischen Bischof, 

König und Papst (Seminar, Bochum, WiSe 24/25
•	 Ein Leben in Perfektion? – Zu Entstehung, Aufbau und Intention von 

Lebensbeschreibungen (Viten) der Heiligen im frühen und hohen Mittelalter 
(Hauptseminar, Bochum, WiSe 24/25)

•	 Die Ottonen (Seminar, Bochum, SoSe 25)
•	 Chroniken im Mittelalter (Hauptseminar, Bochum, SoSe 25)
•	 Das salische Jahrhundert (1024–1125) (Vorlesung, Bochum, SoSe 25)

Jäckel
•	 Die römischen Bischöfe bis ins 11. Jahrhundert: Von den „Päpsten“ zum 

„Papsttum“ (Seminar, Bochum, WiSe 24/25)

Christina Abel und Miriam Weiss (Universität des Saarlandes)
•	 WiSe 2024/25: TWA – Frauen im Mittelalter (Übung)

Michel Margue (mit Emilie Mineo), Masterseminar: 
•	 Menaces sur l’ordre établi („ Bedrohte Ordnungen“): les changements de 

domination (SoSe 2025, Universität Luxemburg)
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Miriam Weiss (Universität des Saarlandes)
•	 SoSe 2025: Die Kreuzzüge und der Verlust von Akkon (Übung)
•	 SoSe 2025: Generative KI und Geschichtswissenschaft (Übung)

Magdalena Weileder
•	 Proseminar Mittelalterliche Geschichte: „Balduin von Luxemburg – ein ‚big player‘ 

im Reich des 14. Jahrhunderts“, Magdalena Weileder, TU Darmstadt, 2 SWS, WS 
2024/25

•	 Begleitetes Selbststudium, Magdalena Weileder, TU Darmstadt, mündliche 
Prüfungen, SS 2025

•	 Staatsexamen Lehramt Geschichte, TU Darmstadt, schriftliche Prüfungen, Herbst 
2025

•	 Masterübung „Archiv- und Quellenkunde“, Magdalena Weileder, TU Darmstadt, 
2 SWS, WS 2025/26

•	  Begleitetes Selbststudium, Magdalena Weileder, TU Darmstadt, mündliche 
Prüfungen, WS 2025/26

Krieb, Steffen ( JGU Mainz)
•	 Hauptseminar Mittelalter: Europa und Afrika (ca. 1350–1550). Imaginationen, 

Kontakte, Verflechtungen.
•	 (Pro-)Seminar „Kaiser Friedrich II.“, Sommersemester 2025
•	 Übung „Zu ewigem Gedächtnis. Schriftgebrauch und Überlieferungsbildung in 

Städten des Spätmittelalters“

Kuczera, Andreas (THM Gießen)
•	 WS 2024/25: Graphbasierte Systeme – Modellierung, Analyse und Graph Data 

Science (4 SWS)
•	 SS 2025: Data Literacy in den digitalen Geistes- und Sozialwissenschaften (4 SWS)

Tagungen, Vorträge und Workshops

•	 Workshop Regesten zum frühen Mittelalter – Traditionen und Neuansätze, 
Erlangen, 6.5.2025, organisiert von Veronika Unger und Klaus Herbers

•	 Tagung Deutsche Mediävistik. Grundlagenforschung in Italien vom 19. bis 21. 
Jahrhundert (17.03.-19.03.2025), organisiert von Petra Schule gemeinsam mit 
Christopher Kast, in Kooperation mit BBAW, BAdW, MGH, DHI Rom

•	 Janusblicke auf die Historischen Grundwissenschaften – 10. Jahrestagung des 
NHG. Darmstadt, 30.09.–02.10.2025, organisiert von Magdalena Weileder

•	 Wuppertal-Bochumer Hochmittelaltertag VI, 26. Juni 2025, organisiert von 
Matthias Weber, gemeinsam mit Vera Dinslage [Bergische Universität Wuppertal])
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Vorträge

Strack, Georg
•	 mit Jasmin Hauck, Humanismus, Jurisprudenz und Konfessionalisierung 

in Hessen, ca. 1500 –1560. Einführende Überlegungen, in: Humanismus, 
Jurisprudenz und K

•	 „Mein Haus soll ein Haus der Trunkenheit sein“: Eine satirische Schilderung von 
Alltag und Herrschaft am Hof Urbans II. (Tagung: Alltag und Alltäglichkeit der 
Herrschaft in Mainz vom 1.–2. Oktober 2024) 

•	 A campaign for the crusade? Urban II’s journey to France in 1095/96 (online 
Tagung: The Medieval Papacy – GCMS Summer Symposium, Universität 
Reading, 12 Juni 2025)

Berkes, Magdalena-Maria
•	 22. Juli 2025: Thronfolger – König - Kaiser? Neue Perspektiven auf die Ansprüche 

Lud-wigs des Stammlers (877–879) auf die Kaiserwürde in der Nachfolge Karls des 
Kahlen und zur Beurteilung durch die westfränkischen Eliten (Kolloquium Neue 
Forschungen zur Mittelalterlichen Geschichte an der Justus-Liebig-Universität 
Gießen)

•	 6. Mai 2025: Die letzte Urkunde Karlmanns II. vom 10. Dezember 884: Die 
westfränkische Kanzlei und der plötzliche Tod des Königs (Workshop der Regesta 
Imperii: „Regesten zum frühen Mittelalter – Traditionen und Neuansätze“ am 6. 
Mai 2025 an der Friedrich-Alexander-Universität Erlangen)

•	 14. Januar 2025: Das Ellwanger Kästchen. Ein karolingischer Kunstschatz? 
(Vortrag im Rahmen des Kolloquiums des Kunstgeschichtlichen Instituts der 
Universität Köln) 

Quaas, Franziska
•	 From lost crowns to sacred bones. Extraordinary Spoils of War in Medieval Warfare 

and their Legacies (Konferenz: Plunder, Pillage and Spoils of War in History and 
Law, Royal Armouries Leeds, 28. April 2025)

•	 Karls frühe Kriege. Neue Perspektiven auf die militärischen Aktivitäten Karls des 
Großen vor 769 (Konferenz: Regesten zum frühen Mittelalter. Traditionen und 
Neuansätze, Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg, 6. Mai 2025)

•	 Rereading Medieval European Charters. From Classical Diplomatics to Digital 
Humanities (Gastvorlesung an der Zhenzhou University China, 26. September 
2025)

•	 Reframing the Medieval Crusades. New Approaches to Old Questions (Gastvor-
lesung an der Zhenzhou University China, 29. September 2025) 

•	 Von erbeuteten Kronen und heiligen Knochen. Außergewöhnliche Beutestücke 
in der mittelalterlichen Kriegführung und ihre Vermächtnisse (Konferenz: Krieg 



48

Akademiezentrum für Mittelalter und frühe Neuzeit

und Erinnerung. Spuren des Krieges und ihre Verarbeitung, Heeresgeschichtliches 
Museum Wien, 9. Oktober 2025)

Klaus Herbers
•	 Vortrag Niedersächsische Akademie Göttingen: Die Papyrusurkunde Stephans V. 

für das Kloster Neuenheerse (9.5.2025)
•	 Workshop mit den Regesten Sigismunds in Nürnberg zu den Hussitenkriegen 

(29.6./1.7.)
Veronika Unger
•	 Frühmittelalterliche Personennamen in relationalen Datenbanken. Probleme der 

Normalisierung und Identifizierung, Tagung: In nomine. Name und Benennung 
im Mittelalter. 20. Symposium des Mediävistenverbandes e.V., Salzburg, 23.–
26.2.2025

•	 Netzwerke im päpstlichen Rom an der Schwelle vom Früh- zum Hochmittelalter? 
Chan-cen und Grenzen einer digitalen Aufbereitung von Personendaten, Tagung: 
Europäische Formierungsprozesse während des Alexandrinischen Schismas 
(1159-1177). Phänomene der Spaltung und ihrer Überwindung, Würzburg, 24.-
26.3.2025

Weber, Matthias
•	 Der Graf im Graph. Zur Transformation großer Datenbestände in eine 

graphbasierte Umgebung (Gastvortrag im Kolloquium von Dr. Marcel Bubert | 
Universität Münster)

•	 Help or hindrance? AI in teaching using the example of early medieval 
hagiography (International Medieval Congress | University of Leeds)

•	 Rom und Rom, 1111 und 1112. Die Kaiserkrönung Heinrichs V. und ihr Echo 
(Neues zum Hochmittelalter | Albert-Ludwigs-Universität Freiburg)

•	 Monastic Bishops in the Roman-German Empire – Career and Impact with Special 
Reference to the 11th Century (The Paradox of Monastic Bishops. A Comparison 
between the Eastern and Western Churches in the Middle Ages | Forschungsstelle 
für Vergleichende Ordensgeschichte, Dresden)

Jäckel, Dirk
•	  From the Desert to the City: The Coptic Monastic Bishops (The Paradox of 

Monastic Bishops. A Comparison between the Eastern and Western Churches in 
the Middle Ages | Forschungsstelle für Vergleichende Ordensgeschichte, Dresden)

•	 Lacomme, Thomas/Engl, Hannes: Introduction (Tagung: Innover pour gouverner? 
L’innovation diplomatique dans les chartes impériales, royales et princières au 
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Moyen Âge. 2e colloque du réseau Diplo21, Université Jean Moulin Lyon 3, 25.–
26. September 2025).

•	 Christina Abel, Herrscherregesten im 21. Jahrhundert? Die Regesta Imperii, Italien 
und das Reich im Spätmittelalter | Deutsche Mediävistik. Grundlagenforschung in 
Italien vom 19. bis 21. Jahrhundert, Rom, 17.–19. März 2025.

•	 Christina Abel, Reti intrecciate. Principi e professionisti al servizio dell’impero nel 
Trecento | L’impero e l’Italia nel tardo medioevo, San Miniato,25.-27. September 
2025.  

•	 Christina Abel, Leghe e conflitti attraverso gli statuti centroitaliani del XIII secolo 
| Communiter et concorditer. Lo statuto di Todi del 1275, Todi, 12.–14. Oktober 
2025.

•	 Miriam Weiss, Zwischen Pergament und Prompt Engineering - Didaktische 
Potenziale generativer KI für die mediävistische Hochschullehre | 
Forschungskolloquium: 400–1500. Mittelalter der Proff. Dres. Wolfram Drews, 
Jan Keupp, Dr. Marcel Buber, Münster, 4. Juni 2025.

Michael Menzel
•	 „Abschluss der Constitutiones-Edition Kaiser Ludwigs IV. (1314-1347)“ (MGH 

München, Online-Vorträge 27.11.2025).

Doris Bulach
•	 „Religiöses Leben rund um den Schloßplatz: Dominikanerkloster und Domstift 

bis zur Reformation“ (Wissenschaftliches Kolloquium – Schloßplatz und Breite 
Straße im PETRI Berlin 23. Mai 2025).

Magdalena Weileder
•	 „Der König und das Wasser – Überlegungen zur Infrastrukturgeschichte im Reich 

unter Ludwig dem Bayern (1314–1347)“ im Rahmen der „Mainzer Gespräche. 
Neues aus Landesgeschichte und Spätmittelalter“, Johannes-Gutenberg-Universität 
Mainz, 4.2.2025.

•	 Moderation auf der Tagung „Deutsche Mediävistik. Grundlagenforschung in 
Italien vom 19. bis 21. Jahrhundert“, Rom, Villa Massimo, 17.-20.3.2025.

•	 Organisation und Einführungsvortrag der Tagung „Janusblicke auf die 
Historischen Grundwissenschaften. Tagung zum 10jährigen Jubiläum des 
Netzwerks Historische Grundwissenschaften“, Haus der Geschichte Darmstadt, 
30.9.–2.10.2025.
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Tobias Fischer
•	 „Königliche Steuerforderungen: Ein Stresstest für die Beziehungen jüdisch-

christlicher Stadtgemeinden“ (Kolloquium „Neues aus dem Mittelalter“ – TU 
Darmstadt, Prof. Dr. Gerrit Jasper Schenk Mai 2025).

•	 „Das Rechnungsbuch Stephans II.: Chancen und Hürden einer digitalen 
Edition“ ( Jubiläumstagung des NHG „Janusblicke auf die Historischen 
Grundwissenschaften“ September/Oktober 2025).

Sophie März 
•	 „Von grossen gwasser, ungestümen wynden und fliegndem fewr.“ Studien zur 

Umweltgeschichte Münchens im 15. Jahrhundert (Kolloquium „Neues aus dem 
Mittelalter“ – TU Darmstadt, Prof. Dr. Gerrit Jasper Schenk Mai 2025).

Deißler
•	 Kloster Rot an der Rot im Streit mit seinen Untertanen (1447–1448) – Tagung 

„Österreich am Bodensee. Mächtige und Mindermächtige im Alten Reich“, 13.–15. 
März 2025.

Krieb
•	 Macht geht durch den Magen. Essbare Herrschaftsrepräsentation bei Kaiser 

Friedrich III. – Tagung „Alltag und Alltäglichkeit mittelalterlicher Herrschaft. Was 
nicht immer in Regesten steht“, Mainz, 1.–2. Oktober 2025.

•	 Regesten als zeitgemäße Form der Erschließung mittelalterlicher Quellen – im 
19. und im 21. Jahrhundert? – Buchpräsentation Trifelsverein Annweiler, 12. 
September 2025

•	 Mein geschäfft und handtlungen. Selbstdeutung adligen Lebens in den 
autobiographischen Aufzeichnungen des Wild- und Rheingrafen Johanns V. 
(1436-1495) – Tagung „Leben im ländlichen Raum. Der Hunsrück im 15. und 16. 
Jahrhundert zwischen Kontinuität und Umbruch“, Simmern, 24.–26. September 
2025.

Kosthorst, Lotte
•	 Leben im ländlichen Raum. Der Hunsrück im 15. und 16. Jahrhundert zwischen 

Kontinuität und Umbruch, Simmern, 24.-26.9.2025, Vortrag: Bildungswege von 
Studenten und Gelehrten aus dem Hunsrück

Andreas Kuczera
•	 mit Enns, Sebastian, Stefan Armbruster: „Graph-Based Digital Editions and TEI: 

Towards Interoperable and Assertive Scholarly Editing“. TEI Conference 2025 
Krakau, 17. September 2025. https://tei2025.confer.uj.edu.pl/en_GB/.
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•	 mit Enns, Sebastian:„Algorithmic Edition“. DH 2025, Lissabon, 16. Juli 2025.
•	 „Unlocking Medieval Sources: The Regesta Imperii as Linked Open Data“. Vortrag. 

International Medieval Congress, Universität Leeds, 8. Juli 2025.
•	 „Graphbasierte Digitale Editionen“. Edieren im digitalen Zeitalter. Herausforde-

rungen und Chancen. Tagung der Historischen Kommission an der bayerischen 
Akademie der Wissenschaften, Historisches Kolleg, München, 22. Juli 2025.

•	 „Sozinianische Briefwechsel – KI-gestützte Editionsverfahren“. Vortrag. XVI. 
Wittenberger Frühjahrstagung 2025. Brief – Vorrede – Widmung. Soziale 
Kommunikation in der Frühen Neuzeit. Veranstaltet von: Prof. Dr. Irene Dingel 
und Prof. Dr. Armin Kohnle, Wittenberg, 28. Februar 2025.

Yannick Pultar
•	 Im königlichen Auftrag. Die Unterstützer der Königssöhne Johann von 

Böhmen und Ludwig von Brandenburg (Winfried-Schich-Colloquium der 
landesgeschichtlichen Vereinigung für die Mark Brandenburg. Berlin, 17.06.2025)

•	 Im königlichen Auftrag. Die Unterstützer Markgraf Ludwigs von Brandenburg im 
fernen Nordosten (Kolloquium Neues aus dem Mittelalter. Darmstadt, 8.07.2025)

•	 Die Grafen von Württemberg, Esslingen und Markgröningen. Drei Könige und ein 
Konflikt (Kolloquium Neues aus dem Mittelalter. Darmstadt, 28.10.2025)

Wissenschaftskommunikation
•	 Aufbau eines Bluesky-Accounts für das Projekt
•	 Strack, Georg: Gesprächspartner zu „Überholt? Das Konzept der Ehe“, für die Sen-

dung „Echtzeit“ auf Deutschlandfunk Kultur (20. September 2025)
•	 Quaas, Franziska (zusammen mit Jan Schulte-Kellinghaus): Podcast „Wer wir sind 

und warum das nicht klappte … In 99 Folgen durch die deutsche Geschichte. Folge 
24: Richard Löwenherz – Ich bin ein King, holt mich hier raus“ (2025)

Doris Bulach
•	 Würdigung von Prof. Dr. Winfried Schich bei der öffentlichen Vorstellung der 

Handbibliothek Winfried Schich (Sondertermin Forschungskolloquium zur 
Mittelalterlichen Geschichte Prof. Dr. Christian Jaser, Universität Kassel 18. Juni 
2025).

Magdalena Weileder
•	 Gestaltung der Ausstellung „Historische Grundwissenschaften und Datafizierung 

in der Vergangenheit“ im Foyer des Hauses der Geschichte Darmstadt (im Kontext 
der Tagung „Janusblicke auf die Historischen Grundwissenschaften“, 30.9.-
2.10.2025) (unter Einbeziehung einer Materialsammlung von J. F. Böhmer).
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•	 gemeinsam mit Kirsten Wallenwein, DHI Paris: Einwerbung/Organisation 
der Herbstuniversität „L‘espace, le temps, la personne. Les approches actuelles 
des sciences fondamentales de l’histoire“ am DHI Paris, 27.–31.10.2025, in 
Kooperation mit den Archives Nationales, der Bibliothèque nationale de France 
(BnF), der École nationales des Chartes, dem Institut de récherche et d’histoire des 
texts (IRHT) und der TU Darmstadt, gefördert von der Deutsch-Französischen 
Hochschule.

Drittmittel

•	 Miriam Weiss, gemeinsam mit Cristina Andenna an der Universität des Saarlandes: 
KI-DUETT. KI + Dozent*in: UnterrichtsExperiment TeamTeaching. (Stiftung 
Innovation in der Hochschullehre geförderten FREIRAUM-Projektes, Beginn 
2025)

•	 Kuczera, Andreas: Einwerbung des Projekts an der THM: NAKAR – 
Navigation und Erschließung von Knowledge-Graphen in Augmented Reality – 
Nutzerzentrierte serendipitäre Entdeckungen. 

•	 Steffen Krieb, gemeinsam mit Jörg Rogge ( JGU Mainz): Regesta Civitatum 
Imperialium. Regesten als Grundlage der Erforschung der kleinen und 
mittleren südwest-deutschen Reichsstädte im Spätmittelalter (bis 1521) (DFG-
Langzeitförderung, Beginn 2025)

•	 Andreas Kuczera mit Yannick Pultar (Akademie Mainz): Linked Open Data-
Modellierung von Regesten zum Mittelalter (LRM) (Kooperationsprojekt des 
NFDI-Konsortiums Text+, Beginn: 2025)
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Christiane Birr

1. Projektpublikationen, d.h. edierte Bände, Wörterbuchlieferungen usw.

•	 Luis de Molina: De Iustitia et Iure. Vol. 1. Fachwissenschaftliche Redaktion: 
Christiane Birr. Technische Edition: Polina Solonets, Cindy Rico Carmona, Marie-
Astrid Hugel, David Glück, Ingo Caesar, Andreas Wagner. Reihe: Die Schule von 
Salamanca. Eine digitale Quellensammlung, 41.1. Digitale Veröffentlichung: 14. 
Januar 2025. 

	 https://www.salamanca.school/data/W0008/html/W0008_Vol01_details.html 
•	 Luis de Molina: De Iustitia et Iure. Vol. 2. Fachwissenschaftliche Redaktion: 

Christiane Birr. Technische Edition: Polina Solonets, Cindy Rico Carmona, Marie-
Astrid Hugel, David Glück, Ingo Caesar, Andreas Wagner. Reihe: Die Schule von 
Salamanca. Eine digitale Quellensammlung, 41.2. Digitale Veröffentlichung: 04. 
Dezember 2025. 

	 https://www.salamanca.school/data/W0008/html/W0008_Vol02_details.html 

2. 	Wissenschaftliche und ggf. populärwissenschaftliche Publikationen mit 
	 Projektbezug

•	 [mit Polina Solonets] From Paper to Screen: Lessons from the Digital Edition of 
Luis de Molina’s De Iustitia et Iure, legalhistoryinsights.com, 04.07.2025,  
https://doi.org/10.17176/20250717-094308-0 

•	 Fornicatio, in: Dictionary of the Juridical-Political Language of the School 
of Salamanca, https://www.salamanca.school/data/L0072/html/00001_
completeWork.html#L0072-fm-03e8

•	 [mit Manuela Bragagnolo, Polina Solonets] Knowledge of Normativity 
and Printing Technologies. Networks, Authenticity, Typographic Devices, 
legalhistoryinsights.com, 09.10.2025. 
DOI: doi.org/10.17176/20251022-125407-0
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3. Vorträge auf wissenschaftlichen Tagungen, Workshops usw.

•	 Expert Commentary on Natalia Maillard Álvarez (Universidad Pablo de Olavide, 
Sevilla): The Portonariis and the production and distribution of law books in the 
16th century

	 MPI Partner Group The Production of Normative Knowledge and the Early Modern 
Book Trade: Towards a Co-Authored Book on the Production of Normative 
Knowledge and the Early Modern Book Trade, University of Barcelona, 19.-
20.6.2025 

•	 Ius Commune: Civil Law and Canon Law (12th-15th cent.). Summer Academy 
des Max-Planck-Instituts für Rechtsgeschichte und Rechtstheorie, 7.-18.7.2022

Thomas Duve

1. Wissenschaftliche und ggf. populärwissenschaftliche Publikationen mit 
	 Projektbezug

•	 —/Tamar Herzog (eds.), História do Direito Latino-americano em Perspectiva 
Global, translated by Gustavo Silveira Siqueira and Júlia Muinhos, Tirant lo Blanch 
Brasil, 2025

•	 —/Tamar Herzog (eds.), Historia del Derecho de América Latina en Perspectiva 
Global, Tirant lo Blanch, México/España, 2025

•	 Religious Normativity for Colonial Empires, in: —/ HERZOG, TAMAR (eds.), 
The Cambridge History of Latin American Law in Global Perspective, Cambridge: 
Cambridge University Press 2024, pp. 182-220 (= with translations in the Spanish 
and Portuguese edition).

•	 El Derecho canónico en la temprana Edad Moderna y la historia global, in: Ius 
Canonicum, 65 (129) 2025, pp. 169-218. https://doi.org/10.15581/016.129.012

2. Vorträge auf wissenschaftlichen Tagungen, Workshops usw.

•	 Legal History of Latin America from a Global Perspective (Global Legal History 
Youth Forum, CUPL, Beijing, 08.03.2025)

•	 Global Legal History and Comparative Law (Global Legal History Youth Forum, 
CUPL, Beijing, 07.03.2025)

•	 Global Legal History and Comparative Law (Institute of Law, Chinese Academy of 
Social Sciences CASS, Beijing, 06.03.2025)
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•	 Global Legal History and Comparative Law (Peking University, Institute for Area 
Studies, Beijing, 04.03.2025)

•	 Beyond Western Legal Traditions – Challenges, Perspectives, and Activities 
(Inauguration of the Max Planck Partner Group at CUPL, Beijing, 01.03.2025)

•	 El Derecho Canónico en la Temprana Edad Moderna y la Historia Global 
(Universidad de Navarra, Facultad de Derecho Canónico, Pamplona, 04.02.2025)

Florian König

1. Projektpublikationen, d.h. edierte Bände, Wörterbuchlieferungen usw.

•	 König, F.: Acceptio personarum. In: The School of Salamanca, A Dictionary of Its 
Juridical-Political Language, 26.08.2025, https://id.salamanca.school/lemmata/
L0002  

•	 Molina, L. de: De Iustitia et Iure, Vol. 7 [1609], scholarly editing by Florian König. 
In: The School of Salamanca. A Digital Collection of Sources, 08.01.2025, https://
id.salamanca.school/texts/W0008:vol7  

2.	 Wissenschaftliche und ggf. populärwissenschaftliche Publikationen mit  
	 Projektbezug

•	 König, F.: Entering a New Phase. How to Work with the Digital Edition of the 
Project “The School of Salamanca”. In: Legal History Insights, 11.04.2025, https://
legalhistoryinsights.com/entering-a-new-phase-how-to-work-with-the-digital-
edition-of-the-project-the-school-of-salamanca/

3. Vorträge auf wissenschaftlichen Tagungen, Workshops usw.

•	 06/2025 Divine and Distributive Justice in Jesuit Disputes. The Debate between 
Francisco Suárez and Gabriel Vázquez and its Reception, Roundtable-Präsentation 
bei der Konferenz “Conflict!: Disputes and Divergences inside and outside of the 
Society of Jesus (16th-20th century)” an der Johann Wolfgang Goethe-Universität 
Frankfurt am Main

•	 02/2025 Acceptio personarum in the School of Salamanca, Präsentation beim 
Autorenworkshop „Practical Philosophy in the School of Salamanca” am 
Forschungskolleg Humanwissenschaften in Bad Homburg
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Matthias Lutz-Bachmann

1. Projektpublikationen, d.h. edierte Bände, Wörterbuchlieferungen usw.

•	 [Geimeinsam mit Stefan Schweighöfer] Ius naturale und Lex naturalis 
bei Francisco de Vitoria, in: Natur und Vernunft. Zur Wiederentdeckung 
naturrechtlichen Denkens in der Ethik, hg. von R.Lutz u.a., Berlin/ Boston 2025, 
S. 113 – 130.

•	 Bellum Iustum in der Geschichte der Philosophie von Thomas v. Aquin bis zur 
Schule von Salalamca, in: María Martín Gómez (Hg.), Pensiamento vivo de la 
Escuela de Salamanca, Filosofía y guerra,  Granada 2025, S. 5-25.

•	 Die Transformation des Konzepts des „gerechten Kriegs“, in: Archiv des 
Völkerrechts (2024).

Cindy Rico Carmona

1. Projektpublikationen, d.h. edierte Bände, Wörterbuchlieferungen usw.

•	 Nebrija, Vocabvlarivm Vtrivsqve Ivris (2025-01-22 [1559]), in: The School of 
Salamanca. A Digital Collection of Sources  
<https://id.salamanca.school/texts/W0079>

•	 Las Casas, Tratado co[m]probatorio (2025-04-01 [1552]), in: The School of 
Salamanca. A Digital Collection of Sources  
<https://id.salamanca.school/texts/W0035>

•	 Mariana, De rege et regis institutione libri III (2025-05-15 [1599]), in: The School 
of Salamanca. A Digital Collection of Sources  
<https://id.salamanca.school/texts/W0067>

•	 Villarroel, Govierno Eclesiastico Pacifico (2025-06-05 [1656]), in: The School of 
Salamanca. A Digital Collection of Sources  
<https://id.salamanca.school/texts/W0112>

•	 Viñones, Espejo dela concie[n]cia (2025-09-02 [1507]), in: The School of 
Salamanca. A Digital Collection of Sources  
<https://id.salamanca.school/texts/W0053>

•	 Castillo de Bobadilla, Política para Corregidores (2025-09-10 [1597]), in: The 
School of Salamanca. A Digital Collection of Sources 
<https://id.salamanca.school/texts/W0005> 

•	 Torres, De Fide, Spe, Charitate Et Prvdentia. Tomus Vnus (2025-11-27 [1617]), in: 
The School of Salamanca. A Digital Collection of Sources  
<https://id.salamanca.school/texts/W0101>
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•	 Torres, Dispvtationvm in secundam secundae D.Thomae. Tomus alter (2025-12-17 
[1621]), in: The School of Salamanca. A Digital Collection of Sources  
<https://id.salamanca.school/texts/W0102>

2. Vorträge auf wissenschaftlichen Tagungen, Workshops usw.

•	 Rico Carmona, C. (2025). Digitization, TEI-Transcription, and Online 
Publication of the “Las Siete Partidas” with Gregorio López’s Gloss (1555): 
Challenges and Progress in the “School of Salamanca” Project. ADHO Digital 
Humanities Conference 2025 (DH2025), Lisbon. Zenodo.  
https://doi.org/10.5281/zenodo.16085215

Stefan Schweighöfer

1. Projektpublikationen, d.h. edierte Bände, Wörterbuchlieferungen usw.
 [Geimeinsam mit Matthias Lutz-Bachmann] Ius naturale und Lex naturalis bei 
Francisco de Vitoria, in: Natur und Vernunft. Zur Wiederentdeckung natur-
rechtlichen Denkens in der Ethik, hg. von R.Lutz u.a., Berlin/ Boston 2025, S. 
113 - 130.

2. Vorträge auf wissenschaftlichen Tagungen, Workshops usw.

•	 The concepts of natural law in the writings of Suárez and Vásquez (Moral 
Philosophy in the School of Salamanca, Forschungskolleg Humanwissenschaften 
Bad Homburg, 7. Februar 2025).

•	 Moral entities in the School of Salamaca and in the medieval tradition 
(Grundbegriffe der Schule von Salamanca, Kolloquium an der Goethe-Universität 
Frankfurt, 6. November 2025).

•	 Law, Freedom of Will, and Moral Entities: On the Foundations of the Legal 
Philosophy of Francisco Suárez (Pensar a filosofia jurídica de Francisco Suárez hoje, 
Universidad Lusófona Lissabon, 18. Nov. 2025).

•	 Human action and social interaction as object of knowledge in the School of 
Salamanca (Moral Theology and Economy in the School of Salamanca, Max-
Planck-Insitut für Rechtsgeschichte und Rechtstheorie, 20. Nov. 2025).




